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VORWORT

GESCHÄTZTE GEMEINDEBÜRGERINNEN 
UND GEMEINDEBÜRGER! Foto: privat

Die Wahlbeteiligung bei der Nationalratswahl war erfreu-
lich hoch. Mit 3.682 abgegebenen Stimmen, einem Zu-
wachs von 700 im Vergleich zu 2019, haben wir deutlich 
gezeigt, wie wichtig uns allen die Demokratie ist. Es ist ein 
starkes Zeichen demokratischer Reife, dass so viele von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht haben.

Nach jeder Wahl gibt es Gewinner und Verlierer – das ge-
hört zur Demokratie dazu. Jetzt wird es spannend, wel-
che Kompromisse auf Bundesebene gefunden werden, 
um unser Land gemeinsam voranzubringen. Entweder 
wir bewältigen die kommenden Herausforderungen als 
Gesellschaft gemeinsam oder wir laufen Gefahr, uns in 
Neid, Angst und Hass zu verlieren.

Es müssen wieder Solidarität und Verständnis füreinan-
der im Vordergrund stehen – Werte, die unser Zusam-
menleben stark machen. Denn die wahre Stärke einer 
Gesellschaft wächst nicht durch Geld oder Macht, son-
dern durch Erfahrung und Bescheidenheit. Oft erkennt 
man erst im Verlust, dass es die kleinen oder vermeintlich 
selbstverständlichen Dinge im Leben sind, die wirklich 
zählen: die Geborgenheit der Familie, Freundschaft, Ge-
meinschaft und Gesundheit. Kein großes Haus, kein teu-
res Auto und kein noch so großes Vermögen kann das 
ersetzen.

Ich bin ehrlich gesagt froh, dass das teils peinliche politi-
sche „Schauspiel“ auf Bundesebene vorüber ist. Hier auf 
Gemeindeebene konzentrieren wir uns weiterhin auf das 
Wesentliche. Wir setzen auf konstruktive Zusammen-
arbeit und entwickeln unsere Gemeinde kontinuierlich 
weiter – Schritt für Schritt, gemeinsam und im Sinne aller 
Bürgerinnen und Bürger.

Ein Beispiel dafür ist die intensive Arbeit an der Grün-
dung eines Hochwasserschutzverbandes für den Pesen-
bach, die bereits große Fortschritte macht. Auch der Bau  

unserer neuen Krabbelstube ist gut vorangeschritten 
und zu 30 % abgeschlossen. Unsere Baumpflanzaktio-
nen zeigen ebenfalls Wirkung und gedeihen prächtig, wie 
man auf dem Gelände der ehemaligen „Nedlgrube“, am 
Lerchenweg oder auf dem Schul- und Kulturplatz sehen 
kann.

Die Ungerechtigkeit, die uns als Gemeinde durch den 
geplanten Verkauf von Schloss Bergheim und die Verla-
gerung der Fachschule widerfährt, werden wir weiterhin 
nicht einfach so hinnehmen. Wir werden uns gemeinsam 
dagegen wehren und uns weiterhin konstruktiv für eine 
sinnvolle Nachnutzung im Interesse der Allgemeinheit 
einsetzen.

Besonders freue ich mich auf die bevorstehende Bürger-
beteiligungsaktion in Lacken, die im Herbst starten wird. 
Hier haben alle Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 
ihre Ideen und Wünsche für die Zukunft aktiv einzubrin-
gen. Auch die Planungen für die neue Verabschiedungs-
halle in Feldkirchen schreiten voran. Unser Ziel ist es, im 
Budget der nächsten Jahre die nötigen Mittel dafür be-
reitzustellen.

Lasst uns unsere Gemeinde weiterhin gemeinsam 
gestalten und zukunftsfähig machen.
Denn wie schon oft gesagt: Gemeinde sind wir! 

Ich freue mich auf einen schönen farbenfrohen Herbst.
 
Euer Bürgermeister

David Allerstorfer
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Bericht des Bürgermeisters

Pflegenotstand 
Die Marktgemeinde Feldkirchen verfügt mit dem neuen 
„Alten- und Pflegeheim“, den „Vitalen Wohnformen“ und 
der „Tagesbetreuung“ über eine der modernsten Pflege-
infrastrukturen in ganz Oberösterreich. Trotz dieser Vor-
zeigeprojekte bleibt der Pflegenotstand im gesamten 
Bundesland ein drängendes Problem. Viele Pflegebetten 
können aufgrund von Personalmangel nicht belegt wer-
den (siehe Abbildung). 

Bürgermeister Allerstorfer appelliert eindringlich an die 
Verantwortlichen des Landes Oberösterreich, das Pfle-
gesystem grundlegend zu reformieren. Die Gehälter für 
Pflegekräfte müssen dringend erhöht und die Pflege-
schlüssel angepasst werden, um die Arbeitsbedingun-
gen in diesem systemrelevanten Bereich zu verbessern.

 

Gefahrensituationen im überregionalen  
Verkehrsnetz 
Die Straßenkreuzung B131/St. Martiner Straße in Lands-
haag stellt durch den steigenden Berufsverkehr ein zu-
nehmendes Sicherheitsrisiko dar. Entsprechend der ein-
stimmigen Empfehlung des Straßenausschusses wird 
die Marktgemeinde ein erneutes schriftliches Ansuchen 
an die Landesstraßenverwaltung richten, um eine rasche 
Entschärfung der gefährlichen Kreuzung und die zeitge-
mäße Planung im Sinne der Verkehrssicherheit und der 
Anwohner zu erwirken.

Auch an der Kreuzung B132/B127 in Lacken besteht 
dringender Handlungsbedarf, da dort schwer einseh-
bare Straßenverhältnisse und unzureichende Bus- und 
Bahnhaltestellensituationen die Sicherheit gefährden. 
Ebenfalls ungeklärt ist die Zukunft der Kreuzung Unterla-
cken-Schatzsiedlung. Seit Monaten fordern wir auch dort 
die Umsetzung einer zeitgemäßen und entsprechen-
den Kreuzungssituation im Sinne der Bevölkerung von  
Lacken.

Der Bürgermeister äußert die Befürchtung, dass es 
aufgrund der kürzlich stattgefundenen Wahlen wenig  
Bewegung in diesen für die Landespolitik unangenehmen 
 Verkehrsfragen gegeben hat und hofft, dass die Gemein-
de nach den Wahlen nun nicht vor vollendete Tatsachen 
gestellt wird. Besonders irritierend ist die Ablehnung  
eines Zebrastreifens auf der Bergheimer Straße beim 
neuen Altenheim.

Entwicklungen rund um das „Waldbad“  
Bad Mühllacken 
Für den Bereich des Waldbads in Bad Mühllacken gibt es 
aufgrund des Bürgerbeteiligungsprozesses „Bad Mühlla-
cken gemeinsam entwickeln“ bereits eine Arbeitsgruppe. 
Gemeinsam mit der Region Urfahr-West und unter Einbe-
ziehung der Bevölkerung soll nun ein LEADER-Projekt zur 
weiteren Entwicklung gemeinsam mit der Bevölkerung 
auf Schiene gebracht werden.
 
Fortschritt beim Krabbelstubenhaus 
Der Bau des neuen Krabbelstubengebäudes am Brun-
nenfeld (Feldkirchen-West) schreitet zügig voran und ist 
derzeit zu etwa 30 % fertiggestellt. In Zukunft werden alle 
Krabbelstubengruppen an diesem Standort zusammen-
gefasst. Dies ermöglicht einen flexibleren Personalein-
satz und sichert den Kindern eine moderne, zeitgemäße 
Betreuung.
 
Verabschiedungshalle beim Friedhof 
Für den Neubau der Verabschiedungshalle beim Fried-
hof liegt bereits eine visualisierte Projektidee vor. Diese 
wurde in Zusammenarbeit mit der Pfarre und dem Archi-
tekturbüro Arkade entwickelt und wird nun an die Förder-
kriterien des Landes Oberösterreich angepasst. Die fi-
nanziellen Mittel werden nach Möglichkeit im Budget der 
kommenden Jahre bereitgestellt.
 
Neueröffnung der „Dorfbox“ in Lacken 
Die ehemalige Unibox in Lacken wurde von einem pri-
vaten Unternehmer erworben und wird demnächst als 
„Dorfbox“ wiedereröffnet. Die Inbetriebnahme ist für die 
kommenden Wochen geplant.
 
Unklarheiten zum Schloss Bergheim 
Es bleibt weiterhin unklar, wie die Zukunft des Schloss-
areals in Bergheim gestaltet wird. Die Gemeinde wurde 
aufgefordert, alternative Standorte für den Bauhof und 
das Altstoffsammelzentrum zu prüfen. Das Schlossareal 
wurde Anfang September erneut über einen „Luxus-
makler“ zum Verkauf angeboten. Dabei wird das Schloss 

INFORMATION ZUR SITZUNG VOM 03.10.2024
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Seniorenheime vorgesehen genehmigt/
nicht besetzt

Prozentsatz

Gramastetten 96 33 34,38 %
Engerwitzdorf 117 34 29,06 %
Bad Leonfelden 93 2    2,15 %
Walding 70 18 25,71 %
Hellmonsödt 96 10 10,42 %
FRADOMO Feldkirchen 88 27 30,68 %



als möglicher Standort für repräsentative Firmensitze,  
Resorts oder Wohnprojekte beworben, obwohl die  
Liegenschaft schulisch gewidmet ist.

Diese widersprüchliche Kommunikation – einerseits die 
Einbindung der Gemeinde in die Nachnutzung, anderer-
seits unkoordinierte Verkaufsstrategien – ist nicht nur 
irritierend, sondern untergräbt das Vertrauen in die ver-
antwortlichen Stellen. Der Bürgermeister hat eine Be-
schwerde beim Verband der Immobilientreuhänder 
eingereicht, um auf die Bewerbung von nicht widmungs-
konformen Nutzungen aufmerksam zu machen. Es wird 
klargestellt, dass eine andere Nutzung des Areals nur 
durch eine Umwidmung möglich ist, die von der Gemein-
de beschlossen werden muss.  Der Bürgermeister stellt 
klar, dass eine optimale Nachnutzung des Schlosses nur 
gemeinsam geschafft werden kann. Die Gemeinde wird 
sich konstruktiv einbringen. Anmerkung: Nach der Ge-
meinderatssitzung haben sich die neuen Verantwortli-
chen der Landesimmobiliengesellschaft bei Bürgermeis-
ter David Allerstorfer gemeldet. Bei einem persönlichen 
Termin wurde mitgeteilt, dass die Verkaufsaktivitäten 
nun gestoppt werden und ein Projekt zu einer möglichen 
Nachnutzung in Abstimmung mit der Gemeinde vorbe-
reitet wird. Der Bürgermeister wird über die weiteren Akti-
vitäten berichten. 

Müllentsorgung 

Änderung Entleerungsintervalle Restmüll per 
1.1.2025
Der Umweltausschussobmann berichtet, dass nach 
der Einführung zusätzlicher Entsorgungsmöglichkeiten  
(Gelber Sack, Bio- und Papiertonne, Windelcontainer) zur 
Reduzierung der Restabfallmengen und aus Kostengrün-
den die Änderung der Entleerungsintervalle bei der Rest-
abfallsammlung von 2- und 4- auf 3- und 6-wöchentlich 
sinnvoll ist. Diese Änderung sowie die Änderung der Ab-
fallgebührenordnung wurden mehrheitlich beschlossen. 
Jeweiliges Abstimmungsergebnis: 28 JA-Stimmen (SPÖ, 
ÖVP, FAIR), 3 Gegenstimmen (FPÖ)

Senkgrubenentleerung
Der Gemeinderat beschloss aus Gründen der Kostende-
ckung einstimmig, bei der Jahresgebühr für die Senkgru-
benentleerungen den Zuschlag zur Kanalbenützungsge-
bühr von 30 % auf 50 % zu erhöhen. 

Förderungen – Subventionen - Verträge

Die Förderung für die Ersatzbeschaffung von drei 
Atemschutzgeräten der FF Lacken in der Höhe von  
€ 3.480,80 wurde einstimmig beschlossen.

Nutzungsvertrag Liegenschaft „Hauptstraße 8“ mit 
der Firma MBeschriftung zur Nutzung als Lagerfläche. 
Die Liegenschaft wurde von der Gemeinde zum Zwecke 
einer möglichen Schulerweiterung angekauft und wird 
bis zur vorgesehen Nutzung zur Verfügung gestellt.  Der 
Gemeinderat fasste den Beschluss einstimmig. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, mit der Stadt-
gemeinde Rohrbach für die Sanierung ihrer Mittelschule 
eine Vereinbarung bezüglich der Entrichtung von Schul-
erhaltungsbeiträgen abzuschließen.

Einstimmig fasste der Gemeinderat den Beschluss, die 
Vereinbarung über Erosionsschutzmaßnahmen mit 
fünf Feldkirchner Landwirten zu verlängern. Durch die 
Anlage einer dauerhaften Begrünung sollen bei Stark-
regenereignissen Abschwemmungen von Ackerflächen 
und Vermurungsschäden an Straßen und Häusern ver-
mindert werden.

Der Gemeinderat fasste den einstimmigen Grundsatzbe-
schluss, sich am Projekt Großküche in Bad Mühllacken 
zu beteiligen, und unter noch konkret zu verhandelnden 
Konditionen die Mahlzeiten von  FraGastro GmbH zu be-
ziehen.
Der „Sozialausschuss“ wurde außerdem beauftragt, eine 
soziale Staffelung des Tarifs für das Angebot „Essen auf 
Rädern“ auszuarbeiten. 

Bau- und Straßenangelegenheiten; Wasserver-  
und -entsorgungsangelegenheiten

Einstimmig beschloss der Gemeinderat den Abschluss 
einer Kaufvereinbarung mit dem Stift St. Florian, welche 
im Zuge der Grundeinlösevereinbarung für die Errich-
tung eines Geh- und Radwegs auf der Golfplatzstraße 
noch ausständig war.

INFORMATION ZUR SITZUNG VOM 03.10.2024
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Aufgrund des Projektfortschritts beim Brunnenfeld  
wurde in Abstimmung mit der Gemeinde eine Planung 
für die Straßenerrichtung erstellt. Die Kosten hierfür 
werden von der GIWOG übernommen. Der Gemeinderat 
fasste den mehrheitlichen Beschluss, den gegenständ-
lichen Straßenzug (westlich des „Lerchenwegs“) gemäß 
vorliegendem Planentwurf durch die GIWOG ertüchtigen 
zu lassen. Abstimmungsergebnis: 29 JA-Stimmen (SPÖ, 
FAIR und FPÖ gesamt, 10 ÖVP), 2 Gegenstimmen (ÖVP) 

Maßnahmenstudie neuer Bauhof inkl. ASZ
Durch den im Raum stehenden Verkauf des Schlosses 
Bergheim ist es notwendig, rechtzeitig Vorkehrungen für 
eine allfällige Standortverlegung des Gemeindebauhofs 
sowie des Altstoffsammelzentrums zu treffen. Ein poten-
zieller Standort wäre östlich des Busabstellplatzes im 
Gewerbegebiet. Der Gemeinderat beschloss einstimmig, 
eine Maßnahmenstudie beim architekturbüro arkade zt 
gmbh in Auftrag zu geben, um zu prüfen, ob die Errich-
tung der beiden Einrichtungen auf diesem Grundstück 
möglich wäre.

Sanierung der Wasserleitung im Bereich Bergheim-
Ort. Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Auf-
trag zur Durchführung der Erd-, Baumeister- und Rohr-
verlegungsarbeiten an die Firma Lang und Menhofer zu 
vergeben.

Einstimmig beschloss der Gemeinderat, die Auftrags-
vergabe des Umbaus der Schwimmersteuerung bei 
den Hochbehältern Lacken und Freudenstein an die 
Firmen Hawle und Rittmeyer zu vergeben.

Raumordnungsangelegenheiten

Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Einleitung 
folgender Flächenwidmungsplanänderungen:

•	 Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.106; ÖEK-Än-
derung Nr. 2.72, Füreder

•	 Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.108, Enzenho-
fer, Abschluss eines Baulandsicherungsvertrages, 
einer Planungskostenvereinbarung und Beauftra-
gung des Ortsplaners

Die notwendige Flächenwidmungsplanänderung Nr. 
4.109; ÖEK-Änderung Nr. 2.74, zum teilweise autarken 
Betrieb der Wasserversorgungsanlage Ortsbrunnen III 
mit einer Photovoltaikanlage wurde nur mit Stimmen-
mehrheit eingeleitet. Im Sinne einer umfassenden Black-
outvorsorge für die Wasserversorgungsanlage soll dort 
auch eine Stromspeichermöglichkeit geschaffen wer-
den. Abstimmungsergebnis: 24 JA-Stimmen (SPÖ und 
FAIR gesamt, 8 ÖVP), 7 Gegenstimmen (FPÖ gesamt, 4 
ÖVP)

Diverses
Gemäß § 34 Oö. Gleichbehandlungsgesetz 2021 wur-
de vom Gemeinderat einstimmig ein Gleichstellungs-
programm beschlossen, welches die Erreichung der 
Ausgewogenheit zwischen den Geschlechtern für alle 
Personen, die sich in einem Dienst-, Ausbildungs- oder 
Lehrverhältnis zur Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. be-
finden, zum Ziel hat.

Aufgrund des Mandatsverzichtes von Frau Florentina 
Leitner als Ersatzmitglied im Sozialausschuss wurde in 
einer ÖVP-Fraktionswahl einstimmig Frau Susanne Rech-
berger als neues Ersatzmitglied gewählt. 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  
Donnerstag, 05.12.2024 um 19.00 Uhr im  

Sitzungssaal des Marktgemeindeamts statt.

INFORMATION ZUR SITZUNG VOM 03.10.2024

GEHMEINDERADSITZUNG
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
hat am 3. Oktober 2024 an der Aktion „GEHmeinde-
RADtag“ des Klimabündnisses OÖ mitgemacht; dabei 
sind die Gemeinderäte/Innen Karl Wögerer, Beate Aig-
ner, Nadine Paar, Robert Gumpenberger, Günther Reiter, 

Konrad Mayer, Christian Wiesmayr, Bernhard Berger, Au-
guste Blöchl-Traxler und Florian König entweder zu Fuß 
oder per Rad zur Sitzung gekommen und haben dadurch 
die Wege möglichst klimaschonend und gesundheitsför-
dernd zurückgelegt.
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BÜRGERBETEILIGUNGSPROJEKT 
„ZUKUNFT ZENTRUM LACKEN“
DER ZUKUNFT EINE RICHTUNG GEBEN
Unter diesem Motto führt die Gemeinde Feldkirchen a.d.D. 
eine BürgerInnenbeteiligung für das Zentrum von Lacken 
durch.

Die Grundfrage lautet:
„Was müssen wir heute tun, um eine nachhaltige  
Entwicklung in unserem Ortsteil zu fördern?“

Der Zukunftsmarkt ist eine moderierte BürgerInnenbe-
teiligung. Mit lebendigen und aktivierenden Methoden 
arbeiten wir an den Zukunftsthemen wie Bauen, Freiraum, 
Mobilität, Nachhaltigkeit usw.
Alle können mitmachen - auch ohne Vorkenntnisse.
Komm vorbei und gestalte mit!

Moderation: 
Architekt DI Richard Steger

MIT  WEITBLICK PLANEN
Gemeinden stehen derzeit vor großen Herausforderun-
gen - auch Feldkirchen a.d.D. mit seinen Ortsteilen. Viel-
fältige Bautätigkeiten verändern den Ort und das Mitein-
ander. Die Veranstaltung des Zukunftsmarktes fragt die 
Bedürfnisse und Wünsche der Bevölkerung in Lacken ab. 

Die Ergebnisse münden anschließend in einen Rahmen-
plan für das Zentrum von Lacken, an dem sich künftige 
Planungen und Entscheidungen orientieren werden.

Mögliche Themenfelder lauten:
•	 im Zentrum wohnen und leben
•	 soziale Angebote mit hoher Qualität
•	 zeitgemäße Mobilität für alle
•	 Freizeit- und Erholungsangebote für alle.
•	 Klimafittes Ortszentrum

Wie wir heute planen, werden wir morgen leben!
Machen wir uns ein gemeinsames Bild von unserer Zu-
kunft, definieren wir unsere Ziele und leiten wir davon 
unsere Strategien und Entscheidungen ab.

PERSÖNLICHE EINLADUNG ZUM ZUKUNFTSMARKT 
am Dienstag, 19. November 2024, 

von 19.00 bis 22.00 Uhr 
im Pfarrsaal Lacken

Alle Lacknerinnen und Lackner sind persönlich dazu ein-
geladen, am Zukunftsmarkt teilzunehmen und  ihre Ideen 
für das Zentrum einzubringen.
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NACHRUF VIZEBÜRGERMEISTER A.D.
ERICH WURZINGER

Mit Betroffenheit und Trauer nimmt die 
Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 

Abschied von Erich Wurzinger,
 Vizebürgermeister a.D. und  

Träger der silbernen Verdienstmedaille 
der Republik Österreich ,

der am 26. September 2024  
im 87. Jahr verstorben ist.

Ein Leben im Dienste der Gemeinschaft

Vizebürgermeister a.D. Erich Wurzinger war ein außer-
ordentlich engagierter und hilfsbereiter Mensch. Er war 
in weitesten Kreisen der Bevölkerung bekannt und sehr 
beliebt. 1973 wurde er erstmals in den Feldkirchner Ge-
meinderat gewählt. Er war ununterbrochen, während 42 
Jahren bis ins Jahr 2015 Mitglied des Gemeinderates. 18 
Jahre lang war Erich Mitglied des Gemeindevorstandes, 
6 Jahre war er 2. Vizebürgermeister, 12 Jahre Obmann 
des Straßenausschusses und viele Jahre lang Mitglied 
diverser Ausschüsse.
 
Engagiert, hilfsbereit und verbindend
 
Erich Wurzinger hat über Jahrzehnte hinweg die kom-
munalpolitische Landschaft in Feldkirchen geprägt. Er 
war in der Gemeinschaft und im kulturellen Leben tief 
verwurzelt. Seine menschliche, humorvolle und kon- 
struktive Art machte ihn zu einem geschätzten Kollegen 
und Wegbegleiter über alle Parteigrenzen hinweg. Durch 
seinen unermüdlichen Einsatz hat er nachhaltig die Feld-
kirchner Gemeindepolitik geprägt. Unter seiner Regie als 
Obmann des Straßenausschusses und als Mitglied des 
Planungs- und des Bauausschusses wurden zahlreiche 
Sicherheitsmaßnahmen im Straßenbereich und zur Ver-
besserung der Wohn- und Lebensqualität in unserer Ge-
meinde umgesetzt.

 

Tief verwurzelt mit der Gemeinde, den Menschen und 
dem kulturellen Leben
 
Alle Menschen, unabhängig von ihrer politischen Aus-
richtung, lagen Erich Wurzinger am Herzen. Er war ein 
Mensch, der für sein Engagement und seine Hilfsbereit-
schaft in der ganzen Gemeinde geschätzt wurde. Erich 
Wurzinger übernahm nicht nur als Gemeindemandatar 
Verantwortung für das Gemeinwohl, sondern auch in 
zahlreichen Vereinen und bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Mühldorf. Bei allem Engagement hat ihn auch seine  
humorvolle, immer zu einem kleinen Spaß aufgelegte 
Art ausgezeichnet. Bleibende Spuren hinterlässt Erich  
Wurzinger auch wegen seines kulturellen Engagements. 
So war er Initiator des öffentlichen „Roßbachwanderwe-
ges“ und der „7-Kapellen-Roas“.
Viele Jahre war er für die wunderschöne Bepflanzung der 
Blumentröge in unserer Gemeinde verantwortlich. Herz-
lichen Dank dafür! So wie die Blumen, die er heuer noch 
vor dem Gemeindeamt gepflanzt hat, langsam vergehen, 
so ist Erich Wurzinger von uns gegangen. Er wird aber in 
unseren Gedanken und in unseren Herzen weiterleben.
 
Die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. verabschiedet 
sich mit großem Dank und großer Anerkennung von Erich 
Wurzinger. Seine großen Verdienste für die Gemeinde 
werden in Ehren bewahrt werden. 
 
Für die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
Bürgermeister David Allerstorfer
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Die intensiven Regenfälle der letzten Wochen führten zu 
einem beachtlichen Hochwasserereignis im Pesenbach. 
Dieses Hochwasser, das als ein sogenanntes „10-jähr- 
liches Hochwasser“ eingestuft wird, ließ den Bach groß-
flächig über die Ufer treten und richtete in mehreren Orts-
teilen erhebliche Schäden an. Auch andere Gewässer in 
der Gemeinde waren von den Wassermassen betroffen. 
Glücklicherweise blieben die Pegelstände der Donau 
unter den kritischen Werten, sodass dort keine größeren 
Schäden zu verzeichnen waren. Doch die klimatischen 
Veränderungen lassen befürchten, dass solche Ereignis-
se künftig häufiger auftreten werden. Aus diesem Grund 
wird seit Jahren intensiv an verschiedenen Schutzmaß-
nahmen gearbeitet. Folgende Hochwasserschutzthema-
tiken sind gerade in Bearbeitung.

Hangwasser – eine zunehmende Herausforderung
Eines der immer drängender werdenden Themen in 
unserer Gemeinde ist das Hangwasser. In den Baube-
willigungsverfahren wird das Risiko bereits seit Jahren 
anhand von Risikokarten im digitalen Rauminformations-
system (DORIS) berücksichtigt. Trotzdem ist noch viel 
Aufklärungsarbeit nötig, um das Bewusstsein zu schär-
fen, dass der natürliche Oberflächenwasserablauf nicht 
ohne Weiteres verändert werden darf. Solche Eingriffe 
können zu rechtlichen und haftungsrechtlichen Proble-
men führen.

Oberflächen- und Regenwasserentsorgung
Die starken Regenfälle im September haben auch Schwä-
chen im öffentlichen Kanalsystem offenbart. In einigen 
Ortsteilen kam es zu Problemen, die auf die unsachge-
mäße Einleitung von Dach- und Oberflächenwässern in 
die öffentliche Kanalisation zurückzuführen sein könnten. 
Viele Teile des Kanalnetzes sind als Trennsystem kon-
zipiert, das nur häusliche Schmutzwässer aufnehmen 
kann. Hier ist die Einleitung von Regenwasser nicht zu-
lässig. 

Wildbäche – Instandsetzung und Schutzmaßnahmen
Auch die Wildbäche der Gemeinde sind durch die Regen-
fälle stark in Mitleidenschaft gezogen worden. Gemein-
sam mit der Wildbach- und Lawinenverbauung wurden 
bereits einige gefährdete Bereiche begutachtet, und 
erste Instandsetzungsmaßnahmen sind in Vorbereitung!  
Allerdings sind auch die Eigentümer von Ufergrundstü-
cken gefordert, ihrer Verantwortung nachzukommen, da 
nicht überall öffentliche Instandsetzungen möglich sind.

Generelles Projekt – Schutzbauten an Wildbächen
Ein langfristiges Ziel ist die Umsetzung eines generellen 
Projekts zur Errichtung von Schutzbauten entlang der 
Wildbäche. Dieses Projekt wird von der Wildbachverbau-
ung geplant, vorausgesetzt, die betroffenen Grundeigen-
tümer stimmen den Maßnahmen zu. In den meisten Be-
reichen liegt bereits eine Zustimmung vor, sodass diese 
Projekte nun weitergeplant werden können. Leider gibt 
es einzelne Abschnitte, in denen eine Einigung mit den 
Eigentümern noch aussteht.

Sofortmaßnahmen am Pesenbach - Zusammenarbeit 
mit dem Gewässerbezirk 
Nicht erst seit den Regenereignissen steht die Gemeinde 
im engen Austausch mit dem Gewässerbezirk. Gemein-
sam konnten bereits Sofortmaßnahmen und Instand-
setzungen im Pesenbachtal beschlossen werden. Eine 
besondere Herausforderung stellen jedoch Regulierun-
gen dar, die keinen wasserrechtlichen Konsens haben. In 
solchen Fällen können notwendige Maßnahmen, wie das 
Ausbaggern von Sandfängen oft nicht durchgeführt wer-
den, da die Wasserrechtsbehörde dies untersagt. Solche 
Gebiete gelten als natürliche Fließstrecken und unterlie-
gen dem Schutz der natürlichen Sukzession.

Hochwasserschutzverband Pesenbachtal – Planung 
der nächsten Schritte
Aktuell befinden sich die Statuten für den Hochwasser-
schutzverband Pesenbachtal in der finalen Abstimmung. 
Dazu wird es im Oktober wieder ein Abstimmungsge-
spräch zwischen den Bürgermeistern der betroffenen 
Gemeinden, dem Gewässerbezirk und dem Land Ober-
österreich geben.

Donau – Aktueller Stand
Für den Bereich der Donau, insbesondere im Zusam-
menhang mit dem Hochwasserschutz in Goldwörth, sind 
seitens der Gemeinde Feldkirchen vorerst keine weiteren 
Schritte möglich. Wie Landesrat Kaineder mitteilte, hängt 
die weitere Vorgehensweise davon ab, wie es in Gold-
wörth weitergeht.

Die Gemeinde wird weiterhin alles daransetzen, um auf 
zukünftige Hochwasserereignisse vorbereitet zu sein und 
den Schutz der Bevölkerung zu verbessern..

HOCHWASSEREREIGNIS UND ZUKÜNFTIGE
SCHUTZMASSNAHMEN IN UNSERER GEMEINDE
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STELLENAUSSCHREIBUNG
LEHRLING ALS BÜROKAUFFRAU/BÜROKAUFMANN
ab September 2025. 
Bewirb dich und werde Teil unseres Teams!

Allgemeines:

•	 Die Lehrzeit beträgt 3 Jahre. Im Rahmen der Lehr-
ausbildung ist der Besuch der ganztägigen Berufs-
schule in Linz an ein bis zwei Tagen pro Woche vor-
gesehen.

•	 Die Aufgaben umfassen alle Tätigkeiten im Sinne der 
Ausbildungsverordnung für den Lehrberuf Bürokauf-
mann/Bürokauffrau

•	 Einkommen im ersten Lehrjahr: derzeit € 977,30 
brutto 

Dein Profil: 

•	 vollendetes 15. Lebensjahr
•	 österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraus-

setzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit 
eines Landes erfüllt, dessen Angehörigen Österreich 
aufgrund eines Abkommens (EWR bzw. EU) dieselben 
Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat wie 
InländerInnen

•	 positiver Pflichtschulabschluss
•	 die persönliche, fachliche und gesundheitliche 

Eignung (insbesondere für EDV-Tätigkeiten) für den 
vorgesehenen Lehrberuf

Erwünscht sind 

•	 gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit
•	 sehr gute Rechtschreibkenntnisse
•	 freundliche Umgangsformen, Teamfähigkeit und 

Flexibilität

Wir bieten 

•	 ein Lehrverhältnis zur Marktgemeinde Feldkirchen 
a.d.D. nach dem Berufsausbildungsgesetz und den 
Richtlinien für Lehrlinge im Oö. Gemeinde(verbands)
dienst.

Auswahlverfahren: 

•	 Vorauswahl auf Grund der Zeugnisse, Berufseig-
nungstest der Wirtschaftskammer (kaufm. Talente 
Check) und evt. Schnuppertag

•	 Vorstellungsgespräch 
•	 Befassung des Personalbeirats
•	 Aufnahmebeschluss durch Gemeindevorstand vor-

aussichtlich im November 2024

Hast du Interesse?
Bewerbungsfrist: 04. November, 12.00 Uhr

Bewerbungen sind schriftlich unter Verwendung des 
dafür aufliegenden Bewerbungsbogens an das Markt-
gemeindeamt Feldkirchen a.d.D., Hauptstraße 1, 4101 
Feldkirchen a.d.D., zu richten. Bitte füge der Bewerbung 
folgende Unterlagen bei: Lebenslauf, vollständige Kopie 
(inkl. Zusatzblatt) des Jahres- bzw. Abschlusszeugnis-
ses der 8. Schulstufe (4. Klasse Mittelschule oder AHS 
bzw. der vorangegangenen Schulstufe, wenn derzeit 
das 9. Pflichtschuljahr absolviert wird), Geburtsurkunde, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, Gesundheitsfragebogen

Ein Bewerbungsbogen und der Gesundheitsfragebogen 
sind uns im Gemeindeamt (Sekretariat, EG, Zi. 3) oder 
unter „www.feldkirchen-donau.at – Gemeinde.Ser-
vice - Bürgerservice - Formulare.Förderungen - Be-
werbungsbogen bzw. Gesundheitsfragebogen“ er-
hältlich. Zu spät eingelangte Bewerbungen können leider 
nicht berücksichtigt werden.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Aufnahme 
ausschließlich zum Zweck der Lehrausbildung erfolgt. 
Eine Übernahme in ein Vertragsbedienstetenverhältnis 
nach Ende der Lehrzeit ist aus heutiger Sicht nicht mög-
lich.

Ansprechpartner:
Für weitere Auskünfte steht dir Bernhard Krammer,  
Tel. 07233/7255-28 gerne zur Verfügung.
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STELLENAUSSCHREIBUNG
LEITER/IN DER ALLGEMEINEN VERWALTUNG
40 Wochenstunden, unbefristet, 
zur ehest möglichen Besetzung!

Ihre Aufgaben im Wesentlichen:
•	 Leitung der Geschäftsabläufe der Abteilung „Allge-

meine Verwaltung“ in fachlicher und verwaltungs-
ökonomischer Hinsicht sowie hinsichtlich der Be-
achtung der einschlägigen Gesetze, Verordnungen 
und amtsinternen Anweisungen

•	 Personalverwaltung und Lohnverrecnung
•	 Wahlangelegenheiten
•	 Lehrlingsausbildung

Ihr Profil: 
•	 Erfüllung der allgemeinen Aufnahmevoraussetzun-

gen, das sind insbesondere die gesundheitliche und 
fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung, 
einwandfreier Leumund, österreichische Staatsbür-
gerschaft 

•	 Niveau eines Absolventen einer höheren Schule mit 
detailliertem Wissen im jeweiligen Bereich 

•	 Dienstprüfung der Verwendungsgruppe B bzw. er-
forderliche Module entsprechend der Oö. Gemein-
de-Dienstausbildungsverordnung i.d.g.F. (Modul 2 
im Ausbildungstyp 2); falls erforderlich wäre Modul 
2 binnen 36 Monaten ab Beginn der neuen Verwen-
dung zu absolvieren; 

•	 Personalverrechnerprüfung; BewerberInnen, die  
diese Prüfung noch nicht abgelegt haben, müssten 
diese zum ehest möglichen Zeitpunkt absolvieren. 

•	 Standesbeamtenprüfung; BewerberInnen, die diese 
Prüfung noch nicht abgelegt haben, müssten diese 
zum ehest möglichen Zeitpunkt absolvieren. 

•	 sehr gute schriftliche und mündliche Ausdrucks- 
fähigkeit

•	 selbstständiger und strukturierter Arbeitsstil sowie 
Ausdauer und Genauigkeit

•	 Organisations- und Durchsetzungsfähigkeit
•	 Männliche Bewerber müssen den Präsenz- oder  

Zivildienst abgeleistet haben.

Erwünscht sind 
•	 sehr gute EDV-Kenntnisse
•	 kunden- und zielorientiertes Aufgabeverständnis
•	 ausgeprägte soziale Kompetenz, Entscheidungs-

freude, Motivationskraft, Teamorientierung, Belast-
barkeit und Kritikfähigkeit 

•	 persönliche und zeitliche Flexibilität, insbesondere 
Bereitschaft zu Mehrdienstleistungen, Weiterbildung 
und Übernahme von neuen Herausforderungen 

Wir bieten 
•	 unbefristetes Vertragsbedienstetenverhältnis nach 

den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienst-
rechts- und Gehaltsgesetzes 2002 (Oö. GDG 2002 
idgF); ein Monat Probezeit

•	 Entlohnung in der Funktionslaufbahn GD 14.2 von 
dzt. mind. € 3.344,40 brutto; bei anrechenbaren Vor-
dienstzeiten entsprechend höher

•	 Sozial- bzw. Zusatzleistungen, betriebliche Gesund-
heitsförderung

•	 attraktive Versicherung bei der Kranken- und Unfall-
fürsorge für Oö. Gemeinden (KFG)

Auswahlverfahren:

Das Auswahlverfahren wird nach den objektiven Kriterien 
gemäß § 11 Oö. GDG 2002 durchgeführt. Die Gemeinde 
behält sich vor, gegebenenfalls eine Vorauswahl zu tref-
fen, Eignungstests und Vorstellungsgespräche durchzu-
führen. Die Beurteilung der persönlichen Eignung erfolgt 
im Zuge eines Vorstellungsgespräches und auf Grund 
von allfälligen Referenzen.

Sie sind interessiert?
Bewerbungsfrist: 04. November, 12.00 Uhr 

Bewerbungen sind schriftlich unter Verwendung des 
dafür aufliegenden Bewerbungsbogens an das Markt-
gemeindeamt Feldkirchen a.d.D., Hauptstraße 1, 4101 
Feldkirchen a.d.D., zu richten. Der Bewerbung sind beizu-
fügen: Lebenslauf, Zeugnisse, Kopie des Führerscheins, 
Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Ge-
sundheitsfragebogen; falls gegeben: Nachweise über 
facheinschlägige bzw. öffentliche (Bund, Land, Gemein-
de) Vordienstzeiten, Familienbeihilfenbescheid.

Einen Bewerbungsbogen und den Gesundheitsfrage-
bogen erhalten Sie bei uns im Gemeindeamt (Sekreta-
riat, EG Zimmer 3) oder unter „www.feldkirchen-donau.
at – Gemeinde.Service - Bürgerservice - Formulare.
Förderungen - Bewerbungsbogen bzw. Gesundheits-
fragebogen“. Zu spät eingelangte Bewerbungen können 
nicht berücksichtigt werden.

Ansprechpartner: 
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Herr Bern-
hard Krammer und Amtsleiterin Dr. Ingrid Petermichl,  
Tel. 07233/7255-0 gerne zur Verfügung.
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KINDERGARTEN- UND KRABBELSTUBEN-
ANMELDUNGEN
Die Anmeldung für das Arbeitsjahr 2025/26 für die Krab-
belstube oder den Kindergarten erfolgt über ein webba-
siertes Onlinetool. Verwenden Sie bitte für die Voranmel-
dung das dafür vorgesehene Online-Formular, welches 
unter https://www.kigadu.at/voranmeldung/feldkir-
chenanderdonau abrufbar ist. Die Anmeldung ist von 
04.11.2024 bis 24.01.2025 möglich.

Auch wenn Ihr Kind derzeit die Krabbelstube besucht, ist 
eine Anmeldung für den Kindergarten erforderlich. 
Eine automatische Voranmeldung für den Kindergar-
ten geschieht nicht.

Sollten Sie Ihr Kind für das Kindergartenjahr 2025/2026 
bereits vorgemerkt haben, bitten wir Sie dennoch, das 
Online-Formular auszufüllen.

Die Vergabe und Einteilung für die Kindergarten- und 
Krabbelstubengruppen erfolgt in Zusammenarbeit zwi-
schen der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. und den 
Verantwortlichen der Pfarrcaritas Feldkirchen. 

AMTLICHES

SPERRE DER EISENBAHN- 
KREUZUNG IN GERLING
Die B127 (Rohrbacher Straße) zwischen Kilometer 22,2  
und     22,4  und  die  Eisenbahnkreuzung Gerling     sind  im  
Zeitraum von 28. Oktober 2024 (0.00 Uhr) bis  
1. November 2024 (24:00 Uhr) gesperrt. Ein Überset-
zen der Eisenbahnkreuzung ist in diesem Zeitraum nicht 
möglich.

Die Mühlkreisbahn wird aufgrund Gleisarbeiten sowie ei-
ner Fahrbahnerneuerung in zwei Etappen gesperrt.
Die erste Etappe umfasst den Abschnitt zwischen  
Rottenegg und Aigen-Schlägl, dieser ist von  
14. Oktober 2024, 08.30 Uhr bis 25. Oktober 2024, 
Betriebsschluss gesperrt.
Die zweite Etappe der Sperre erfolgt anschließend  
zwischen Linz Urfahr und Aigen-Schlägl von  
26. Oktober 2024, Betriebsbeginn bis 3. November 
2024, 15.30 Uhr.

Während der Sperren wird jeweils ein Schienenersatzver-
kehr mit Bussen eingerichtet. 

VERPACKUNGS- 
NOVELLE 2025



Unser Wochenmarkt – jeden Freitag eine feste Größe 
in unserer Gemeinde

Und wieder ist bereits Halbzeit auf unserem Wochen-
markt. Die Zeit vom Start im März bis zum Ende des Som-
mers war schnell vorbei.

Eben noch haben wir die Feldkirchner und ihre Gäste zum 
Start des Wochenmarktes im März zu Kaffee und Kuchen 
eingeladen – und nun haben wir schon Herbst. Und eh wir 
uns versehen, ist das Jahr wieder vorbei. Bis dahin bleibt 
zum Glück noch etwas Zeit und wir haben für die nächs-
ten Wochen auch noch einiges geplant.

Vieles haben wir unseren Besucherinnen und Besuchern 
in den vergangenen Monaten geboten. Es gab z. B. wie-
der die beliebte Fahrradreparatur-Aktion, bei der Profis 
vom Fahrradzentrum „B7“ viele Drahtesel auf Vorder-
mann brachten.

Musikalisch setzen wir die Tradition fort, jeden letzten 
Freitag im Monat die Feldkirchner und ihre Gäste mit flot-

ten Klängen zu unterhalten. Auftritte der „Spüfrau“, von 
Gotthard Wagner, Dietmar Bruckner und im Rahmen der 
„Musikalischen Reise“, z. B. der „Raw Cats“, sorgten für 
stimmungsvolle Stunden. Auch in den nächsten Wochen 
gibt es freitags noch Auftritte verschiedener Bands. 

Prima läuft auch in diesem Jahr unser Gewinnspiel. Es hat 
sich herumgesprochen, dass es bei jedem Einkauf auf 
dem Wochenmarkt Pickerl zum Sammeln gibt. Mit viel Ei-
fer sammeln unsere Kunden diese Pickerl für die Gewinn-
karten. Zu unserer ersten Verlosung im Juli wurden fast 
doppelt so viele ausgefüllte Gewinnkarten abgegeben. 
Die zweite wird es am 8. November 2024 geben.

Auch für die nächsten Wochen wird es noch verschiede-
ne Aktionen auf dem Wochenmarkt geben: 
Am 18. Oktober 2024 veranstalten wir unser Oktober-
fest mit Weißwurst und Brezeln.
Am 25. Oktober 2024 findet eine „Kürbisschnitz- 
aktion“ für unsere Kinder mit der Landjugend statt.

Schaut‘s vorbei, wir freuen uns auf Euch!

AKTUELLES VOM
FELDKIRCHNER WOCHENMARKT
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Adventmarkt am Feldkirchner Marktplatz am 
2. Adventsonntag, 8. Dezember 2024, ab 14.00 Uhr

Wie jedes Jahr findet auch heuer wieder der Advent-
markt am Feldkirchner Marktplatz statt.

Wir ersuchen alle (Hobby-) KünstlerInnen, Vereine und 
sonstige Interessierte, die sich aktiv am Adventmarkt 
in Feldkirchen a.d.D. beteiligen möchten, sich bis spä-
testens 5. November 2024 am Gemeindeamt bei Frau  
Sabine Kneidinger, EG, Zi. Nr. 3, Tel. Nr. 07233/7255-22 
oder per Mail: office@feldkirchen-donau.at zu melden.

ADVENTMARKT AM
FELDKIRCHNER MARKTPLATZ

AKTUELLES
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Die Kirche von Pesenbach ist dem Hl. Leonhard geweiht; 
daher wird jährlich der traditionelle Leonhardikirtag abge-
halten. 

Dieser findet heuer am Mittwoch, 6.11.2024, und  
Sonntag, 10.11.2024, statt. 
Waren und Lebensmittel aller Art werden an zahlreichen 
Ständen verkauft. Zusätzlich findet man auch heuer wie-
der Handgemachtes am Kunsthandwerksmarkt.

Am Sonntag, 10.11.2024, findet nach dem Festgottes-
dienst um ca. 10.15 Uhr die Pferdesegnung auf der 
„Mörschinger-Wiese“ in Pesenbach - gegenüber dem 
Gasthaus „Wirt in Pesenbach“ - statt. Für die kleinen Be-
sucherInnen wird es wieder ein Karussell geben. 

Es stehen folgende Parkmöglichkeiten zur Verfügung:  
Firma Floorbridge
Lagerhaus Feldkirchen a.d.D. 
Firma Eisbär (im vorderen Bereich)
Sportplatz Feldkirchen a.d.D. 
Billa 

LEONHARDIKIRTAG MIT KUNSTHANDWERKS-
MARKT UND PFERDESEGNUNG IN PESENBACH



AKTUELLES
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ATTRAKTIVES 
KINDERSOMMERPROGRAMM 2024
Herzlichen Dank allen Vereinen und Organisationen für das abwechslungsreiche Kindersommerprogramm, welches 
auch im heurigen Jahr wieder zahlreich genutzt wurde. Viele aufregende Aktivitäten und Veranstaltungen, die die 
Kreativität, die Neugier und den Teamgeist gefördert haben, wurden angeboten. Von sportlichen Wettkämpfen über 
künstlerische Workshops bis hin zu naturbezogenen Entdeckungstouren war für jede/n etwas dabei! 
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BEGEGNUNGSCAFE IM 
FRADOMO FELDKIRCHEN

Derzeit findet alle 2 Wochen - jeweils mittwochs, von 
14.00 bis ca. 16.30 Uhr - im neuen Seniorenheim  
FraDomo in Feldkirchen ein Begegnungscafé statt. Dabei 
gibt es viele leckere Mehlspeisen, die teilweise von den 
Organisatorinnen und auch von Angehörigen der Be-
wohnerInnen mitgebracht werden. Ein herzliches Danke-
schön an Ilse Mager, Sabine Ploner und Hermi Degasperi, 
die das Begegnungscafé  in Zusammenarbeit mit Adele 
Wakolbinger organisieren.

Das Begegnungscafé  ist eine wunderbare Möglichkeit, 
den Austausch zwischen BewohnerInnen, Angehörigen 
und Pflegepersonal zu fördern. In geselliger, lockerer At-
mosphäre treffen sich Jung und Alt zu einem gemütlichen 
Miteinander. Die genauen Termine erfahren Sie bei den 
MitarbeiterInnen von FraDomo Feldkirchen, außerdem 
werden die Termine im Eingangsbereich veröffentlicht. 
Jede/r ist herzlich willkommen! 
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ERÖFFNUNGSFEIER
FRADOMO FELDKIRCHEN
Eröffnung des hochmodernen Alten- und Pflege- 
heimes FraDomo

Nach dreijähriger Bauzeit wurde am Freitag, den 27. Sep-
tember 2024, FraDomo Feldkirchen a.d.D., feierlich er-
öffnet. Im Rahmen eines feierlichen Festaktes, an dem 
zahlreiche Gäste teilnahmen, wurden die sieben Haus-
gemeinschaften und die Pflegeoase, die Platz für insge-
samt 90 BewohnerInnen bieten, vorgestellt. Nahezu 120 
Gäste folgten der Einladung zum Eröffnungsfest. Vertre-
terInnen aus Politik, darunter Soziallandesrat Wolfgang  
Hattmannsdorfer, Nationalratsabgeordneter Alois Stö-
ger, Mitglied des Bundesrates Günter Pröller, sowie An-
gehörige und FreundInnen der BewohnerInnen und des 
Hauses feierten gemeinsam mit MitarbeiterInnen die Er-
öffnung des Ersatzbaus des Alten- und Pflegeheims an 
seinem neuen Standort.
„Das neue Haus bietet den SeniorInnen Betreuung, Be-
gleitung und Pflege auf höchstem Niveau in hochmo-
derner Architektur, die sich am innovativen Hausgemein-
schaftsmodell orientiert“, betonte Dr. Johann Stroblmair, 
Geschäftsführer der FraDomo GmbH, in seiner Eröff-
nungsrede. Die neuen und innovativen Strukturen eignen 
sich optimal dazu, BewohnerInnen mit und ohne Demenz 

ein behagliches Zuhause zu bieten und die große Vielfalt 
an Bedürfnissen abzudecken.

v.i.n.r.: Bürgermeister David Allerstorfer, Günter Pröller (Mitglied des 
Bundesrates), Mag. Alois Stöger (Abgeordneter zum Nationalrat), 
Dr. Paul Gruber (Bezirkshauptmann Urfahr-Umgebung), Johannes 
Holzinger (Propst des Augustiner-Chorherrenstifts Sankt Florian), 
Sr. Angelika Garstenauer (Generaloberin der Franziskanerinnen von 
Vöcklabruck), Dr. Wolfgang Hattmannsdorfer (Landesrat für Sozia-
les, Integration und Jugend der OÖ Landesregierung), Mag. Michael 
Hammer (Abgeordneter zum Nationalrat), Dr. Johann Stroblmair  
(Geschäftsführer FraDomo GmbH)
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Zuhause im FraDomo Feldkirchen
Ein Zuhause-Gefühl entsteht durch die Summe vieler 
kleiner Details. Die Grundlage für das Zuhause im Fra-
Domo Feldkirchen ist das Lebensweltkonzept. Dieses 
ist ein Betreuungskonzept, welches den BewohnerInnen 
die Freiheit, ihren Alltag nach ihren individuellen sozialen, 
kulturellen und physischen Bedürfnissen zu gestalten, er-
möglicht. Jeder Mensch hat seine eigene „Lebenswelt“, 
die durch persönliche Erfahrungen, Werte, Traditionen 
und Vorlieben geprägt ist. FraDomo Feldkirchen bietet 
BewohnerInnen eine Lebenswelt, die ihnen Vertrautheit 
und Normalität bietet und gleichzeitig ihre Selbstbestim-
mung und Eigenverantwortung stärkt.

Gemeinsam und sozial
Der Alltag wird so gestaltet, dass BewohnerInnen, be-
gleitet und unterstützt von MitarbeiterInnen, aktiv in das 
tägliche Leben eingebunden werden. Es entsteht ein 
Miteinander, das Isolation und Einsamkeit vorbeugt. Die 
soziale Interaktion und das Gefühl der Selbstwirksamkeit 
werden dadurch aktiv gefördert. Alltagshandlungen wie 
Kochen, Essen, Gespräche führen, Einkaufen und Frei-
zeitaktivitäten stehen im Vordergrund, um ein möglichst 
normales und vertrautes Leben zu ermöglichen und  
u. a. motorische und kognitive Fähigkeiten zu fördern 
und zu erhalten. BewohnerInnen können sich nach Fä-
higkeiten, Wünschen und Bedürfnissen beteiligen oder 
einfach dem Geschehen beiwohnen. Durch die Gerüche, 
Geräusche und das Geschehen im FraDomo Feldkirchen 
werden alle Sinne angesprochen. Das Leben ist geprägt 
von gegenseitiger Unterstützung der BewohnerInnen, 
der MitarbeiterInnen und auch der Besuche, die herzlich 
willkommen sind.

Berufsvielfalt im FraDomo Feldkirchen
Verschiedene Berufsgruppen stellen das Wohl der Be-
wohnerInnen in den Fokus ihres Handelns. Präsenzkräfte 
(AlltagsmanagerInnen) sind ausgebildete HeimhelferIn-
nen und gestalten gemeinsam mit den BewohnerInnen 
ein Alltagsleben, das sich an der Biografie und den Ge-
wohnheiten der BewohnerInnen orientiert. Sie spielen 
eine entscheidende Rolle dabei, das Wohlbefinden und 
die Lebensqualität der BewohnerInnen zu erhöhen, in-
dem sie eine angenehme und unterstützende Umgebung 
schaffen.  Die FraDomo GmbH hat die Präsenzkräfte in 
qualifizierten Fort- und Weiterbildungen geschult und sie 
damit auf ihrem Weg, BewohnerInnen im Alltag zu beglei-
ten, ideal vorbereitet. Die Workshops umfassen u. a. Koch-
kurse, Kommunikationstrainings, Schulung in Ernähr- 
ungslehre u. v. m. 
FachsozialbetreuerInnen für Altenarbeit (FSB-A), Pflege-
fachassistentInnen (PFA) und PflegeassistentInnen (PA) 

betreuen und pflegen BewohnerInnen in allen Lebensla-
gen individuell und diskret. Das Professional-Smart-Care-
Team (PSC), bestehend aus Diplomierten Gesundheits- 
und Krankenpflegekräften (DGKP) und PFA, wird im Haus 
mobil, je nach Bedarf, eingesetzt und ermöglicht eine 
professionelle Pflege der BewohnerInnen zur richtigen 
Zeit am richtigen Ort. 

Räumlichkeiten laden ein zu Geselligkeit und  
Miteinander
Die bauliche Umsetzung in Hausgemeinschaften (Woh-
nungen) ist innovativ und modern konzipiert und bietet 
ideale Bedingungen für die Betreuung und Pflege der  
BewohnerInnen. Hausgemeinschaften bilden den Rah-
men, um Lebensqualität und Selbstbestimmung der 
BewohnerInnen in den Mittelpunkt zu stellen, indem das 
Leben in kleinen, überschaubaren Gemeinschaften nach 
dem Vorbild eines Haushalts organisiert wird. Eine große 
Küche je Wohnung als zentrales Element bildet das Herz-
stück des sozialen und selbstbestimmten Miteinanders. 
Die Küchen sind räumlich offen gestaltet und knüpfen an 
biografische Situationen an, bieten Vertrautheit, Struk-
tur und Orientierung – insbesondere für Menschen mit 
einer leichten und mittelschweren Demenz. Dadurch wird  
BewohnerInnen ermöglicht, vertraute Gegenstände 
mühelos zu erkennen. Herde sind durch entsprechen-
de Sicherheitsschaltungen sicher zu bedienen und 
die großzügig bemessenen Arbeitsflächen sind für 
RollstuhlfahrerInnen unterfahrbar.
Die Wohnküchen im FraDomo Feldkirchen sind mehr als 
ein Ort zum Essen. Sie laden ein zum gemeinsamen Aus-
tausch über das Kochen und Genießen, zum Erzählen 
und Erleben von Gemeinschaft – beinahe wie daheim. Die 
Wohnzimmer dienen zum Ausruhen, zur Entspannung 
und zur Erholung ebenso wie die Balkone und Terrassen. 
Hier bietet sich die Möglichkeit, die Natur und damit die 
Umwelt in das unmittelbare Umfeld der BewohnerInnen 
zu integrieren. Bericht: FraGes Holding GmbH

SENIORENHEIM
FRADOMO FELDKIRCHEN
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FELDKIRCHNER REGIO-GUTSCHEIN
IMMER EIN PASSENDES GESCHENK
„Fahr nicht fort, kauf im Ort“ - unter diesem Motto 
sind seit mittlerweile vier Jahren „Feldkirchner Regio- 
Gutscheine“ bei der Raiffeisenbank Feldkirchen-Gold-
wörth und deren Filiale in Lacken sowie beim Postpartner/
expert Schachinger erhältlich.
Das Einkaufen mit „Feldkirchner Regio-Gutscheinen“ 
fördert das Kaufverhalten im Ort, da diese Gutscheine 
speziell darauf abzielen, lokale Geschäfte und 
Dienstleister zu unterstützen. 

„Durch die Förderung des lokalen Einkaufens und die 
Stärkung der örtlichen Wirtschaft sorgen die „Feldkirch-
ner Regio-Gutscheine“ dafür, dass die Attraktivität unse-
rer Gemeinde als Einkaufsort erhalten bleibt und sogar 
wächst. Im Jahr 2023 wurden Gutscheine im Wert von 
mehr als €  28.000,00 gekauft und in den Feldkirchner 
Betrieben eingelöst“, freut sich Bürgermeister Mag. David 
Allerstorfer über die Nutzung des Gutschein-Angebotes.

Die teilnehmenden Betriebe sind auf der Homepage der 
Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. www.feldkirchen-do-
nau.at/Leben in Feldkirchen/Wirtschaft/Regio-Gut- 
scheine aufgelistet. Die Gutscheine können auch bei 
Veranstaltungen, bei denen die Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D. Veranstalter ist, eingelöst wer-
den. Durch das Scannen des QR-Codes auf den Gut-
scheinen öffnet sich automatisch die Website mit den 
Partnerbetrieben.

CARITAS SETZT  
EIN STARKES ZEICHEN
Auf Einladung von Bürgermeister David Allerstorfer durf-
ten Caritas-Mitarbeiterinnen kürzlich den Grundauftrag 
der Caritas OÖ auf die Mauer der Krabbelstube spray-
en. Nächstenliebe, Solidarität und Zusammenhalt, Hilfe 
zur Selbsthilfe, Unterstützung für alle und das tatkräftige, 
herzliche Miteinander - die Caritas steht für Werte, die 
uns als Menschen zusammenbringen. Mit dieser kreati-
ven Aktion soll das Bewusstsein für ein solidarisches Mit-
einander gestärkt werden. 

Die Caritas bedankt sich sehr herzlich für die Möglichkeit, 
gemeinsam mit der Gemeinde dieses starke Zeichen zu 
setzen.
Bericht: Caritas



 20                 FELDKIRCHEN AN DER DONAU 03/24

Fo
to

: A
ge

nc
y 

fo
r H

ea
lth

@
W

el
ln

es
s-

Al
fre

d 
Ar

zt
 

AKTUELLES

CURHAUS BAD MÜHLLACKEN
SIEGER BEIM EUROPEAN HEALTH & SPA AWARD

Das Team des Zentrums für Gesundheit und  
Spiritualität in Bad Mühllacken jubelt als Sieger beim  

European HEALTH & SPA AWARD 2024

„Verwöhntage für die Frau“ begeisterten die Fachjury 
Der begehrte OSCAR der Wellnessbranche in der Kate-
gorie „Best Signature Treatment“ geht an die Curhaus 
Marienschwestern GmbH mit ihren zwei Gesundheitsbe-
trieben in Bad Kreuzen und Bad Mühllacken! – Bei einem 
Gala-Abend im Wiener Nobelhotel Bristol wurde die Aus-
zeichnung überreicht. „Wir sind glücklich und stolz, dass 
wir manches renommierte Fünfstern-Luxushotel hinter 
uns gelassen haben. Es zeigte sich einmal mehr, dass 
auch kleine, innovative Häuser mit besonderen Ideen be-
geistern können. 

Vor fünf Jahren haben wir mit unserer Fasten-App, dem 
‚Leichter Leben Coach‘, schon einmal diese begehrte 
internationale Auszeichnung gewinnen können“, freut 
sich Elisabeth Rabeder, Betriebsleiterin im Zentrum für 
Gesundheit und Spiritualität in Bad Mühllacken.  

Auf Platz zwei kam das Vorarlberger „MentalSpaResort 
Fritsch am Berg 4*“ und Dritter wurde „Villa Eden - The 
Private Retreat 5*“ in Meran. „Dieser European HEALTH 
& SPA AWARD gebührt dem Engagement, der Begeiste-
rung und Qualität des gesamten Teams“, dankt Rabeder 
ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 

Das Herzstück der „Verwöhntage für die Frau“ (für 3, 4 
oder 6 Nächte buchbar) ist die ganzheitliche Frauenheil-
massage, eine sanfte Ganzkörperbehandlung aus ver-
schiedenen Massagetechniken, die mit Anwendungen 
aus der Traditionellen Europäischen Medizin (TEM) kom-
biniert wird. Ziel ist es, Organfunktionen, Hormon- und 
Lymphystem zu aktivieren sowie die seelische Befind-
lichkeit zu stärken. Das Treatment wird auf jede Frau, ihr 
Alter, ihre Lebensphase sowie Bedürfnisse abgestimmt. 
Das Angebot soll Frauen Lust machen, sich ein paar Tage 
heilsame und genussvolle Auszeit von allen Pflichten zu 
gönnen. 
Bericht: Curhaus 
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NEUIGKEITEN AUS DER REGION URFAHR WEST
VERÄNDERUNGEN IM TEAM
Verstärkung und neue Aufgabenbereiche
Das Büro Urfahr West freut sich, einige Veränderungen im 
Team bekannt zu geben, die frischen Wind und neue Im-
pulse bringen werden. Die personellen Wechsel stärken 
die Bereiche Umweltprojekte, Projektmanagement und 
regionale Entwicklung nachhaltig.

Niklas Riepl: KEM - Freiwilliges Umweltjahr
Im September 2024 begann Niklas Riepl aus Feldkirchen 
a.d.D. sein Freiwilliges Umweltjahr im Büro Urfahr West. 
Bis Juni 2025 wird er als Projektassistent der KEM-Mana-
gerin (Klima- und Energiemodellregion) in verschiedenen 
Umweltprojekten mitwirken. In dieser Rolle erhält Niklas 
wertvolle Einblicke in die Arbeit regionaler Klimaschutz-
initiativen und trägt aktiv zur Umsetzung von Maßnahmen 
bei. Der junge Feldkirchner ist in seiner Freizeit begeis-
terter Radfahrer und leidenschaftlicher Programmierer. 
Mit seinem Engagement und seiner Begeisterung für den 
Umweltschutz bringt er neue Ideen und Perspektiven in 
das Team ein. Bericht: Urfahr West

BIBLIOTHEK FELDKIRCHEN
AKTIVITÄTEN BEIM KINDERSOMMER
Im Kindersommerprogramm 2024 war die Öffentliche  
Bibliothek gleich mit zwei Programmpunkten vertreten. 
Am 17. Juli 2024 verbrachten acht Jugendliche einen 
spannenden und nicht zu heißen Drehtag mit den zwei 
Filmexperten Sissi Kaiser und Tom Beyer vom Online Stu-
dio „Nautikuss“. Bei „Drah an Film“ wurden die Bücherei 
sowie Teile des Pfarrhofs zum Filmset, als sich die Kinder 
eine abenteuerliche Geschichte mit dem Titel „Das ma-
gische Brettspiel“ überlegten. Es wurde mit Storyboard, 
Skript, Kameramännern und -frauen, SchauspielerInnen 
und Regie hochprofessionell gearbeitet. Für den zweiten 
Workshop „Make & Create - Alles Comic“ am 14. August 
2024 waren die Anmeldungen so zahlreich, dass zwei 
Gruppen gebildet wurden. Deshalb wurde schon am Vor-
mittag mit acht Kindern zwei Stunden lang gebastelt, ge-
zeichnet und geschmökert. Am Nachmittag kamen dann 
nochmals zehn motivierte Kids, die sich kreativ ausge-
tobt und sofort viele der extra für den Workshop neu an-
gekauften Comics entliehen haben. 

Das Fazit war überaus positiv und dank der beiden Work-
shops konnte gezeigt werden, dass die Bücherei ein viel-
fältiges Medienzentrum ist.
Bericht: Bibliothek Feldkirchen



GESUNDE
GEMEINDE

Stammtisch für pflegende Angehörige

In Kooperation mit dem Land OÖ findet unter der Leitung 
von Frau Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester No-
burga Hammerschmied seit 03.10.2024 jeden ersten 
Donnerstag im Monat der „Stammtisch für betreuende 
und pflegende Angehörige“ statt. Im „Ü60-Treff“ können 
betreuende und pflegende Angehörige zwei Stunden 
lang in vertrauter Atmosphäre ihre Erfahrungen, Anliegen 
und Sorgen austauschen. Keine Anmeldung erforderlich. 

Kontakt:
Leitung: Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester  
Notburga Hammerschmied, 0664/9112204; 
Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.:  
Martina Brandstötter, 07233/7255-47

Die letzte Hilfe – Am Ende wissen, wie es geht!

Am 06.09.2024 fand im Sitzungssaal der Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D. ein viel beachteter Workshop zum The-
ma „Umsorgen von schwerkranken und sterbenden Men-
schen“ statt. Das Event, das aufgrund seiner sensiblen 
Thematik auf eine begrenzte Teilnehmerzahl beschränkt 
war, stieß auf überaus großes Interesse. Es wurden The-
men wie z.B. Schmerzmanagement, Kommunikation mit 
Schwerkranken, aber auch der Umgang mit Trauer und 
Abschied behandelt.
Durch den persönlichen Austausch mit den beiden Ex-
pertinnen und Referentinnen DGKS Ulrike Neumüller und 
DGKS Notburga Hammerschmied MAS aus der Palliativ-
pflege sowie durch Fallbeispiele aus der Praxis konnten 
die TeilnehmerInnen wertvolle Einsichten gewinnen.
Der Workshop bot Raum für Fragen, persönliche Erfah-
rungen und den Austausch von Tipps und Hilfestellun-
gen. Dies ermöglichte es, ein sensibles Thema offen und 
respektvoll zu diskutieren.
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HEUTE: INTERVIEW MIT FIRMA SUNX GMBH

Redaktion:  
Was hat euch motiviert, in so jungen Jahren ein 
Unternehmen zu gründen? 
 
Thomas:

Mein Geschäftspartner und ich kennen uns seit jungen 
Jahren. Wir hatten damals schon darüber gesprochen, 
uns selbständig zu machen. Leider fehlte uns die Idee 
und der Mut dazu. Erst als wir beide in derselben Bran-
che arbeiteten, kam uns der Gedanke der Selbständigkeit 
wieder. 

Redaktion: 
Was waren die größten Herausforderungen, denen 
ihr als junge Unternehmer begegnet seid? 
 
Michael:

Eine der größten Herausforderungen für uns war es, 
auf eigenen Beinen zu stehen. Als junges Unternehmen 
war es auch wichtig, einen gewissen Bekanntheitsgrad 
zu erreichen. In unserer Branche gibt es viele bekannte 

Firmen, die seit Jahrzehnten am Markt sind. Dank groß-
artiger Unterstützung von Familie und Freunden konnten 
wir uns voll und ganz auf den Aufbau unseres Geschäfts 
fokussieren. Wir sind überzeugt, dass wir uns durch zu-
verlässige, saubere Arbeit und vor allem schneller Reakti-
onszeit unsere Berechtigung am Markt erarbeitet haben.

Redaktion:  
Welche Rolle spielten die Infrastruktur und die Ver-
kehrsanbindung der Gemeinde für eure Standort-
wahl?  

Thomas:

In unserem Fall war die Standortwahl vorgegeben; wir 
sind sozusagen ein „Garagenunternehmen“. Jedoch hat 
sich Feldkirchen als sehr guter Wirtschaftsstandort er-
wiesen, auch durch schnelle Anbindung nach Linz, Wels 
und natürlich ins Mühlviertel. Aufgrund der guten Ver-
kehrsanbindung würden wir die Standortwahl in keinem 
Fall verändern. 

Thomas Hahm, Michael Pfoser

GESCHICHTEN AUS DER GMOA
VOR DEN VORHANG GEHOLT!
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Gratulationen Geburtstags- und Hochzeitsjubilare
Wir gratulieren jenen Gemeindebürgerinnen und -bür-
gern, die zwischen Juli und September 2024 ein Jubi-
läum begingen und dieses am 26.09.2024 beim Wirt in 
Pesenbach mit Vertretern der Gemeinde feierten. Bürger-
meister Mag. David Allerstorfer wünscht den Jubilaren al-
les Gute, Gesundheit und viele schöne Stunden im Kreise 
ihrer Familien. 
80 Jahre: Josef Lugmayr, Erika Wintersberger, Gertraud 
Berger, Theresia Peherstorfer, Helmut Waldenberger, 
Herbert Danzmayr, Sepp-Dieter Bachlmair
85 Jahre: Herta Kumar, Friederike Mathe, Edeltraud Süss, 
Karl Hofmann, Paula Kepplinger, August Leonfellner, Adolf 
Lauß, Maria Leitner, Helmuth Peherstorfer
90 Jahre: Hildegard Reisinger, Anna Sagmeister; 

91 Jahre: Franziska Fürthner, Josef Schürz, Margarete 
Hollnsteiner, Herta Steinhauser; 92 Jahre: Anna Kugler, 
August Hofer, Stefanie Strobl, Franz Köpplmayr, Elfrie-
da Huemer, Ida Seyr; 93 Jahre: Maria Krenauer, Karl  
Maresch, Maria Eisterer, Martha Klinginger; 94 Jahre: Hubert  
Hussar; 95 Jahre: Franz Reisinger; 98 Jahre: Maria Mah-
ringer
 
Goldene Hochzeit: Herta und Johann Fercher, Rosa und 
Wolfgang Reisinger, Mariane und Franz Hinterberger,  
Hildegard und Alois Füreder
Diamantene Hochzeit: Elisabeth und Friedrich Rechber-
ger, Roswitha und Gustav Hartl
Eiserne Hochzeit: Margarete und Josef Gratt, Gisela und 
Franz Hartl

GRATULATIONEN

SILBERNES VERDIENSTZEICHEN DER REPUBLIK
ÖSTERREICH FÜR JOHANN LOIZENBAUER
Der ehemalige Vizebürgermeister Johann 
Loizenbauer wurde bei einem Festakt von 
Landeshauptmann Thomas Stelzer mit dem 
Silbernen Verdienstzeichen der Republik 
Österreich ausgezeichnet. 

Er war 12 Jahre als Vizebürgermeister und 
mehr als 30 Jahre im Gemeindevorstand 
der Marktgemeinde tätig. Seit 42 Jahren ist 
er im Gemeinderat und agiert auch heute 
noch als Ersatz-Gemeinderat.
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GRATULATIONEN

WIR SIND STOLZ AUF
UNSERE MUSIKVEREINE
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Am 24. September 2024 fand im Steinernen Saal des Landhauses die Ehrung der Musikvereine des OÖ. Blasmusik-
verbandes statt. Dabei wurden auch unsere beiden großartigen Musikvereine musik feldkirchendonau und Musik-
verein Lacken für ihre Verdienste von Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer geehrt. 
Wir gratulieren dazu sehr herzlich!

MARIE KRÜGL ALS
KLASSICHE BALLETTTÄNZERIN UNTERWEGS

Marie Krügl hat am 12.07.2024 an der University of  
Creative Arts London ihren BA hon. Professional Dance 
Performance mit Auszeichnung (first class) abgeschlos-
sen.

Sie ist seit September als klassische Balletttänzerin mit 
einer internationalen Ballett-Company in England und 
Deutschland auf Tour.
 
Wir wünschen viel Erfolg!
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GRATULATIONEN

ERFOLGREICHE OLYMPIA-TEILNAHME
VON HARALD AMBROS

Viel Lob und Anerkennung für den vierten Auf-
tritt von Harald Ambros mit „Vitorio du Montet“ 
bei Olympia in Paris. 

Nach der gelungenen Aufholjagd im Gelän-
de von Platz 49 nach der Dressur auf Rang 
33, rückte Harald Ambros im Springparcours 
nach zwei Abwürfen und Zeitfehler auf Platz 
34 und verpasste daher leider das Finale der 
Top-25. 
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BIRGIT GAISBAUER BELEGT 2. PLATZ BEI  
RENOMMIERTEM NACHWUCHS-MARKETING-AWARD
Zum bereits 10. Mal hat der „Dialog Marketing Verband 
Österreich” (DMVÖ) den Nachwuchs-Wettbewerb „Dialog 
Marketing Rookie” ausgeschrieben. 

Den 2. Platz hat heuer Birgit Gaisbauer aus Feldkirchen 
belegt, die die Jury – gemeinsam mit einer Studienkolle-
gin – überzeugt hat. Gaisbauer und ihre Studienkollegin 
Nadine Linner haben ein Dialogmarketing-Konzept für 
den Kooperationspartner BIPA erstellt. Beide studieren 
„Marketing & Kommunikation” an der Fachhochschule St. 
Pölten. Die Verleihung erfolgte im Rahmen des DMVÖ-
Sommerfests, wo die heimische Dialogmarketing-Pro-
minenz auf Einladung von DMVÖ-Präsidentin Alexandra  
Vetrovsky-Brychta die Konzepte der Studentinnen feier-
te. Bericht: Prof. (FH) Mag. Helmut Kammerzelt

v.l.n.r.: Helmut Kammerzelt, Studiengangsleitung FH St. Pölten, Nadine Linner,  
Birgit Gaisbauer, Tamara John, BIPA, Elisabeth Strutz, BIPA, Harald Rametsteiner, 
FH St. Pölten, Verena Kritsch, BIPA, Alexandra Vetrovsky-Brychta, Präsidentin 
DMVÖ

Wir gratulieren Herrn Felix Bernecker zu seinem Masterstudium 
„Technical Physics“ an der TU Graz, welches er mit Auszeichnung 
abgeschlossen hat, sehr herzlich.
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HERBSTINFOS aus dem Tourismusbüro

SOMMERRÜCKBLICK:
Der heurige Sommer hat dank der guten Wetterlage viele 
Besucher in die Tourismusgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
und zu den Feldkirchner Badeseen gelockt. Die Wasser-
qualität war den ganzen Sommer über ausgezeichnet 
und die Wassertemperatur lag bei außergewöhnlichen 26 
oder sogar 27 Grad. Auch das Pesenbachtal wurde gern 
und gut besucht. Nach aufwändigen Sanierungen der 
Grundstücksanrainer, mithilfe der Bauhofmitarbeiter und 
unserem engagierten Wegewart, Hrn. Rudolf Poxrucker, 
konnte das Tal ab April wieder durchgehend begangen 
werden. Zahlreiche Aussichtsbankerl wurden erneuert 
und defekte oder veraltete Beschilderungen getauscht.

MARKETING:
Dank ausgezeichneter Kooperationen konnten wir die 
touristischen Highlights der Gemeinde in der „Freizeitkar-
te Eferdinger Land“ und in der „Aschacher Wanderkarte“ 
einbringen.

Ein besonderes Augenmerk lag auf der Bewerbung vom 
„Badebus“, der in den Sommermonaten von vielen Gäs-
ten gern genutzt wurde. Die Kooperation mit der Leader-
Region Urfahr West und der Klimaenergiemodellregion 
„KEM“ UWE hat uns hier mit Plakaten, Werbeaktionen und 
Foldern sehr gut unterstützt. „Klimafreundliches Reisen 
und Ausflüge mit den Öffis“ hat die Tagesausflugsziele 
der Region ins Augenmerk gezogen, die mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln gut erreichbar sind. Das Kartenmaterial 
bzw. die Folder erhalten Sie im Tourismusbüro bzw. bei 
Hrn. Wolfgang Ortner, Fa. Schachinger.
Die Infotafeln im Gemeindegebiet sind inhaltlich schon 
veraltet und werden gerade neu erstellt. Wir versuchen 
hier für die Gäste aber auch Einheimische Wissenswer-
tes zu vermitteln und bewerben unsere touristischen 
Betriebe wie die Gastronomie und die Unterkünfte. Die 
Standorte der Tafeln befinden sich in Landshaag, bei den 
Seen, beim Schlagerwirt und beim Faustschlössl. Auch 
die Freizeitwege sind hier integriert. Eine neue Infotafel 
wird beim Curhaus Bad Mühllacken angebracht. 
Bei den Badeseen und beim Donauraudweg finden sich 
weiters die großen Infotafeln vom Land OÖ, die aber erst 
2025 im Rahmen eines Marketingkonzepts des Landes 
OÖ erneuert werden.

Unsere Donausteig-Tafeln wurden ebenfalls heuer neu 
foliert. Beim Waldbad, am Donaustrand unterhalb des 
Faustschlössls, beim Schloss Mühldorf oder beim Wald-
bad Bad Mühllacken finden Sie diese Infotafeln. 

NÄCHTIGUNGEN:
Im Jahr 2022 haben im ersten Jahreshalbjahr ( jänner – 
Juli) ca. 10.300 Gäste bei unseren Unterkunftsbetrieben 
übernachtet. Im heurigen Jahr konnte die Buchungslage 
trotz des Hochwassers im Juni und der daraus folgenden 
Sperre des Donauradweges noch einmal deutlich ver-
bessert werden und wir durften ca. 13.300 Urlaubsgäste 
zw. Jänner und Juli in unserer Gemeinde begrüßen. Ein 
großes DANKE gebührt hier unseren Unterkunftsbetrie-
ben und der Gastronomie, die unsere Gäste herzlich auf-
nehmen und den Aufenthalt im Freizeitparadies Feldkir-
chen aufwerten. 

VORSCHAU:
Im Herbst starten dann schon wieder die Vorbereitun-
gen für die neuen Werbemittel. Unsere Prospekte kön-
nen gerne an den Infoständern entnommen werden.  
Diese finden Sie vor dem Tourismusbüro, bei den Info-
tafeln in Landshaag und bei den Seen sowie beim Wald-
bad. Derzeit legen wir das Zimmerverzeichnis, den 
Ortsprospekt, den Pesenbachflyer und die Sagenfibel 
neben den Wander- und Radkarten vom Tourismusver-
band Donau OÖ auf. Werbemittel aus den umliegen-
den Gemeinden erhalten Sie gerne im Tourismusbüro. 

Das Tourismusbüro ist nur nach vorheriger Termin-
vereinbarung geöffnet. Zur Terminvereinbarung oder 
für allgemeine Fragen steht Irene Rosenberger-Schil-
ler unter 0664/5109060 gerne zur Verfügung. Bei 
Fragen außerhalb der Öffnungszeiten des Touris-
musbüros steht Ihnen Hr. Wolfgang Ortner, Filiallei-
ter der Fa. Expert Schachinger, gerne zur Verfügung. 

Nach einer erfolgreichen Saison starten wir also motiviert 
in den Herbst und wünschen Ihnen eine schöne Zeit im 
bunten Blättermeer. 

MMst. Karl Wögerer 
Obmann Tourismusverein Feldkirchen a.d.D.
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         MÜLLENTSORGUNG:
ASZ FELDKIRCHEN: 

Bergheimer Straße 7
4101 Feldkirchen a.d.D. 
Tel. 07233/80 543
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 10 .00– 12.00 und  
13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 08.00  – 12.00  und  
13.00 – 18.00 Uhr 
Samstag: 08.00 – 12.00 Uhr

MÜLLABFUHR-TERMIN- 
ÄNDERUNGEN:

RESTMÜLL: 
statt Donnerstag, 31.10.2024, am 
Mittwoch, 30.10.2024, und statt 
Freitag, 01.11.2024, am Donners-
tag, 31.10.2024

PAPIERTONNE: 
statt von Mittwoch, 30.10.2024, 
bis Freitag, 01.11.2024, von 
Dienstag, 29.10.2024, bis  
Donnerstag, 31.10.2024

GRÜNSCHNITT- 
SAMMLUNG IM ASZ 
Wir weisen darauf hin, dass Grünab-
fälle im ASZ Bergheim im Dezember 
2024 und Jänner 2025 nicht ge-
sammelt werden. Die Christbaum-
sammlung ist davon nicht betroffen. 

Sofern es die Witterung zulässt, sind 
bereits ab 01. Februar 2025 wieder 
Anlieferungen möglich.

 

BAU-
VERHANDLUNGEN:

Für Bauberatungen vor Ort 
vereinbaren Sie bitte einen 
Termin mit der zuständigen Sach-
bearbeiterin Daniela Hirsch, 
Tel. 07233/7255-41 oder
d.hirsch@feldkirchen-donau.at.

Bauverhandlungstermine:
Dienstag, 22.10.2024 
Montag, 11.11.2024 
Montag, 16.12.2024

Bitte beachten Sie einige 
Abgabefristen für 
Einreichunterlagen: 

–	 Bauberatung 
	 von Einreichplänen:
	 mind. eine Woche vor dem 
	 Bauverhandlungstermin
–	 Ansuchen um Baubewilligung: 
	 ca. eine Woche vor dem 
	 Bauverhandlungstermin
– 	Bauanzeige: 
   	ca. eine Woche vor dem 
	 Bauverhandlungstermin

ELTERN-MUTTER-
BERATUNG:

Die kostenlosen Termine finden 
jeden vierten Mittwoch von
09.00  – 11.00 Uhr mit psychologischer 
Beratung und Stillberatung im Mutter-
beratungsraum des Eltern-Kind-Zen-
trums (1. Stock des Amtsgebäudes) 
statt. Keine Anmeldung erforderlich.

Mutterberatungstermine:  
Mittwoch, 23.10.2024 
Mittwoch, 27.11.2024        
im Dezember keine Mutterberatung!                  

GESUNDHEITLICHE 
NOTDIENSTE:

PRAKTISCHE ÄRZTE:
Aktuelle Ärztebereitschaftsdienste 
erfahren Sie unter der 
Notrufnummer 141

APOTHEKEN:
Aktuelle Apothekenbereitschafts-
dienste erfahren Sie unter der 
Notrufnummer 1455
 

Nähere Informationen: 
www.feldkirchen-donau.at/
Leben in Feldkirchen/
Gesundheit/Soziales
Ärzte und Apotheken
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BÜRGERMEISTER:
Terminvereinbarungen 
Jeden Donnerstag zwischen 16.00 
und 17.00 Uhr! Für Terminvereinba-
rungen wenden Sie sich bitte an das 
Sekretariat unter 07233/7255-22 
oder 23.

NOTAR:
Jeden Donnerstag von 16.00 – 
17.00 Uhr wird im Gemeindeamt, UG, 
Besprechungszimmer 1, eine kos-
tenlose Sprechstunde mit Herrn 
Mag. Rainer Waldhör bzw. Herrn 
Mag. Franz Kobler vom  Notariat 
Ottensheim angeboten.

BAUBERATUNG:
Architekt und Baumeister 
DI Hannes Roitner (wohnhaft und 
tätig in unserer Gemeinde) bietet Be-
ratungen (kostenlose Erstberatung) 
in vielen Baubereichen, angefangen 
von grundsätzlichen Fragen unter-
schiedlicher Bauweisen und Planung, 
über  Förderungen und Kosten bis 
zu technischen Ausführungsdetails 
von  Neu-, Zu-, oder Umbauten so-
wie thermischen Sanierungen an.  
Weitere Informationen zum Angebot 
des Feldkirchner Architekten finden 
Sie im Internet unter www.architekt-
roitner.at.

Termine: 
Montag, 04.11.2024 
Montag, 02.12.2024

SPRECHSTUNDEN
RECHTSBERATUNG:

Die Rechtsanwaltskanzlei Glawitsch.
Sutter betreut Sie exklusiv und per-
sönlich in sämtlichen rechtlichen 
Belangen, sei es Vertragserrichtung 
(Kauf, Übergabe, Testament), Scha-
denersatz (Verkehrsunfall), Familien-
recht, Arbeitsrecht, Verwaltungsrecht 
oder Strafrecht (Körperverletzung im 
Straßenverkehr). Privatpersonen und 
Unternehmen zählen zu den langjäh-
rigen zufriedenen Klienten. In Zusam-
menarbeit mit der Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D.  wird nun wieder 
eine unentgeltliche Erstberatung im 
Gemeindeamt angeboten. Nähere 
Informationen finden Sie unter www.
glawitsch-sutter.at.

Termine: 
Donnerstag, 07.11.2024 
Donnerstag, 05.12.2024 
Donnerstag, 09.01.2025

Sie werden um telefonische Terminvereinbarung im Sekretariat unter 
der Tel. 07233/7255-22 oder 23 gebeten.

Urlaubsaktion für pflegende Angehörige
Einen Urlaubszuschuss zu einem Urlaub in OÖ. bzw.  
Österreich können Personen erhalten, die pflegebedürf-
tige Angehörige, welche mindestens Pflegestufe 3 be-
ziehen, als Hauptpflegeperson betreuen. Unabhängig 
vom Einkommen und von der Dauer des Urlaubs (min-
destens eine Übernachtung) beträgt der Zuschuss im 
Jahr 2024 für einen Urlaub in Oberösterreich maximal 
€ 266,08 und in einem anderen Bundesland maximal  
€ 206,95. Der Zuschuss kann nur für Erholungsurlaube 
gewährt werden, die nicht länger als ein Jahr zurücklie-
gen.

Nähere Informationen:
Sozialberatungsstelle Feldkirchen a.d.D. des Sozialhilfe-
verbandes Urfahr-Umgebung, Hauptstraße 1 
(Marktgemeindeamt., 1. Stock),  4101 Feldkirchen a.d.D.; 
Tel:  0664/88514370

Ansprechpartnerin:  
Claudia Kaiser
sbs-feldkirchen.post@shvuu.
at; www.shvuu.at

Öffnungszeiten:
Dienstag: 08.00 – 13.00 Uhr, 
Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr, 
Donnerstag: 14.30 – 18.00 Uhr

Bei Bedarf sind auch Hausbe-
suche möglich!

SOZIALBERATUNGSTIPPS
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VOLKSSCHULE LACKEN
GELUNGENER SCHULSTART

Wir beginnen das neue Schuljahr mit insge-
samt 47 Schülern und sind nach drei Jahren 
wieder dreiklassig. 

Heuer dürfen wir 14 Schulanfänger in der ers-
ten Schulstufe begrüßen. Das über viele Jah-
re gleichbleibende Lehrerteam hat sich nun 
verändert und wir freuen uns über die neue 
Pädagogin Frau Sandra Schön, die die zweite 
Klasse übernommen hat. Projekte und Aktivi-
täten sind schon wieder geplant, um unseren 
Schulalltag abwechslungsreich zu gestalten. 

Auf unserer Homepage www.vslacken.at 
können weitere Details entnommen werden.
Bericht: VS Lacken

VOLKSSCHULE FELDKIRCHEN 
GUT GERÜSTET INS NEUE SCHULJAHR
An unserer Volksschule Feldkirchen starteten wir heuer 
mit neun Klassen in das neue Schuljahr. Es besteht auch 
in diesem Jahr wieder großes Interesse an unserer Nach-
mittagsbetreuung (Ganztagsschule in getrennter Form). 
Mit Unterstützung der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
wurden im vergangenen Jahr viele Vorhaben umgesetzt: 
Wir freuen uns über die neuen digitalen Tafeln, welche 
den Unterricht sehr bereichern. Zudem wurden im Schul-
garten weitere Bäume und Sträucher gepflanzt, und wei-
tere Spielgeräte wurden installiert. Die Gartenterrasse im 
Bereich der Nachmittagsbetreuung wurde verlängert und 
die offenen Räumlichkeiten im Erdgeschoss für die Nach-
mittagskinder wurden effizienter gestaltet.  

E L T E R N H A L T E S T E L L E   am Friedhofsparkplatz
Liebe Eltern, bitte nutzt auch in diesem Schuljahr wieder 
die Elternhaltestelle am Friedhofsparkplatz, um die Ver-
kehrssituation vor unserem Schulzentrum zu entlasten.
Wir freuen uns auf ein erfolgreiches Schuljahr 2024/25!
Bericht: VS Feldkirchen
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SCHULEN

Ganz nach dem Motto „Stillstand bedeutet Rückschritt“ 
versuchen wir jedes Jahr aufs Neue, unser Angebot für 
unsere Schülerinnen und Schüler stetig zu verbessern 
und auszubauen. 

Als moderne und offene Schule mit sportlichem Schwer-
punkt hat ein qualitativ hochwertiger und abwechslungs-
reicher Sportunterricht für uns natürlich einen beson-
deren Stellenwert. Uns liegt jedoch nicht nur der Sport 
am Herzen. Wir wollen die unterschiedlichen Fähigkeiten 
und Fertigkeiten unserer SchülerInnen bestmöglich för-
dern. Aus diesem Grund gibt es heuer erstmals zwei neue 
Wahlfächer, die unseren Kindern die Möglichkeit geben, 
ihren Interessen und besonderen Talenten nachzugehen. 
Für die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen gibt es 
ab heuer neben den Freigegenständen „Geometrisch-
Zeichnen“ und „Erste Hilfe“ auch die Chance, eine zweite 
lebende Fremdsprache, (Französisch) kennenzulernen. 
Außerdem haben alle Kinder von der 1. – 4. Klasse die 
Möglichkeit, den Freigegenstand „Kreatives Gestalten“ 
zu besuchen. Hier wird von Musik über Theater, Tanz und 
Kunstprojekten eine bunte Vielfalt angeboten, wo die 
Schüler ihre Kreativität ausleben können.

Eine weitere Neuerung in diesem Schuljahr ist die Zusam-
menarbeit mit unseren Sponsoren, die uns bereits für 
die kommenden Monate tatkräftig finanziell unterstützt  
haben und uns dadurch die Chance zur Realisierung neu-
er Projekte und Anschaffungen geben. Unsere Schüler- 
Innen haben aufgrund der Unterstützung auch die Mög-
lichkeit, ab ca. Ende September ein qualitativ hochwer-
tiges Sportstirnband mit den Logos unserer Partner 
gegen einen geringen Unkostenbeitrag an der Schule zu 
erwerben. 

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen Sponsoren 
und freuen uns, wenn wir noch weitere Unterstützer für 
die Zukunft unserer Kinder in Feldkirchen gewinnen kön-
nen. Alle Informationen zum Schulsponsoring sowie all-
gemein über unseren Schulalltag finden Sie auf unserer 
neu gestalteten Homepage unter https://msfeldkirchen.
edupage.org sowie auf Facebook und Instagram. 
Bericht: MS Feldkirchen

SPORT-MITTELSCHULE FELDKIRCHEN
VIEL NEUES IM KOMMENDEN SCHULJAHR
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Unter dem Motto „Anders sein akzeptieren“ stand 
die Willkommensfeier, die von Frau Mag. Richtsfeld 
gemeinsam mit den SchülerInnen gestaltet wurde. 

Heuer gibt es sowohl bei den SchülerInnen als auch 
bei den Lehrkräften viele neue Gesichter, und alle 
gehen gemeinsam sehr motiviert in das neue Schul-
jahr. Die 3. Klasse wird gleich im Herbst auf eine tolle 
Abschlussreise fahren, und für die 2. Klasse ist eine 
Sprachwoche in Planung. Die ersten Klassen werden 
beim Wandertag das Pesenbachtal erkunden. 
Bericht: Fachschule Bergheim

FACHSCHULE BERGHEIM
SCHULSTART - EINLADUNG ZUM KABARETT
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Abschnitts-, Bezirks, Landes- und Bundessieger, 
WM-Teilnehmer

Die FF Bad Mühllacken kann auf eine sehr erfolgreiche 
Bewerbssaison zurückblicken. 

Die Jugendgruppe holte sich den Bezirkssieg, erreichte 
beim Landesbewerb einen 1. Rang (9. Platz) und war auf-
grund des Bundessieges im Jahr 2023 für die heurige 
Weltmeisterschaft im Trentino (Italien) qualifiziert. Mit den 
Zeiten im Hindernis- und Staffellauf wäre es der Vizewelt-
meistertitel geworden. Durch ein Übertreten beim Was-
sergraben um wenige Millimeter rutschte die Jugend-
gruppe leider auf den 8. Platz zurück. Dennoch überwiegt 
die Zufriedenheit mit den Leistungen in dieser Saison. 
Danke an die FF Lacken und die FF Landshaag, die das 
WM-Team mit je einem Jugendmitglied verstärkten.

Die Aktivgruppen der Damen und Herren steigerten sich 
von Bewerb zu Bewerb. Neben dem Abschnittssieg er-
reichten die Herren den 2. Platz in der Bezirkswertung. 
Beim Landesbewerb in Peuerbach holten sich die Damen 
den Landessieg in „Bronze“ und wurden Vizelandesmeis-
ter in „Silber“. Die Herren komplettierten den Erfolg mit 
zwei weiteren Vizelandesmeistertiteln.

Den krönenden Abschluss bildete der Bundesfeuerwehr-
leistungsbewerb in Feldkirch. In der „Bronze-Wertung“ 
blieben die Herren fehlerfrei und sicherten sich mit den 
schnellsten Zeiten im Löschangriff und im Staffellauf den 
Bundessieg. Die Damen behielten nach einem nicht feh-
lerfreien Lauf in der „Bronze-Wertung“ und damit Platz 
6 die Nerven und konnten sich den Bundessieg in der  
„Silber-Wertung“ holen.
Bericht: FF Bad Mühllacken

FREIW. FEUERWEHR BAD MÜHLLACKEN
BUNDESSIEGER
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Neuer Standort fürs Sonnwendfeuer

Das traditionelle Sonnwendfeuer fand 2024 an einem 
neuen Standort statt und wurde von den BesucherInnen 
sehr gut angenommen. Neben dem beeindruckenden 
Feuer trugen kulinarische Angebote und musikalische 
Unterhaltung zu einem rundum gelungenen Abend bei. 
Bei strahlendem Sonnenschein fanden sich viele Gäste 
ein, um die stimmungsvolle Atmosphäre des neuen Or-
tes zu genießen.

Übung mit Wasserrettung

Gemeinsam mit der Österreichischen Wasserrettung 
wurde vor der Sommerpause eine Übung durchgeführt, 
um die Einsatzbereitschaft während der Badesaison zu 
erhöhen. Das Szenario simulierte einen Bootsunfall, bei 
dem Personen aus der starken Strömung der Donau ge-
rettet werden mussten. Zillen und Schlauchboote kamen 
zum Einsatz und verschiedene Rettungstechniken wur-
den geübt. Der Fokus lag auf der sicheren Rettung von 
Personen, insbesondere in Fließgewässern. Diese Übung 
zeigte einmal mehr, wie wichtig die enge Zusammenar-
beit zwischen Feuerwehr und Wasserrettung ist, um Ret-
tungseinsätze effizient und sicher durchzuführen.

Seefest - voller Erfolg

Ein weiteres Highlight war das Seefest, welches vom 2. 
bis 4. August 2024 stattfand. Mit bis zu 2400 Gästen wur-
de es ein voller Erfolg. Dank reibungsloser Organisation, 
guter Musik und bestem Wetter herrschte eine ausge-
lassene Stimmung und das Fest verlief ohne Zwischen-
fälle. Die Feuerwehr freut sich bereits auf das nächste 
Seefest im kommenden Jahr, um mit den BesucherIn-
nen wieder ein fröhliches und geselliges Fest zu feiern. 
Bericht: FF Feldkirchen

 

„Komm mit zur Feuerwehr” mit dem Spiegel Treff-
punkt Lacken
Am 06. August 2024 hatten wir bei der FF Lacken ganz 
besonderen Besuch. Rund 20 Kinder vom Spiegel Treff- 
punkt Lacken im Alter von 2 bis 6 Jahren kamen, um ei-
nen spannenden Vormittag bei uns zu erleben. Bei einer 
ausführlichen Führung durch das Feuerwehrhaus konn-
ten die Kinder einen Blick hinter die Kulissen werfen. Ein 
besonderes Highlight für die meisten Kinder war die Aus-
fahrt mit dem Feuerwehrauto. Voller Freude stiegen die 
kleinen Besucher ein und durften eine Runde mitfahren. 
Ein Zwischenstopp wurde am Übungsgelände der Feuer-
wehrjugend eingelegt. Hier durften die Kinder den Hin-
dernislauf der Jugendgruppe probieren.

Lackner Jugendtag 
Am Samstag, 14.09.2024, fand wieder der Lackner  
Jugendtag statt. Hier gab es für alle Kinder ab 8 Jahren 
die Möglichkeit, die drei Vereine (Musikverein, Sportver-
ein und Feuerwehr) kennenzulernen. Jeder Verein bot ein 
interessantes Kinderprogramm an, während die Eltern 
Kaffee und Kuchen genossen. 

Adventmarkt 2024
Am 15. Dezember 2024 findet im Ortszentrum Lacken 
der Adventmarkt statt. Programmpunkte beim diesjähri-
gen Adventmarkt werden unter anderem ein Adventkon-
zert der Jungmusiker St. FeGoLa, ein Kinderprogramm 
im Feuerwehrhaus, eine Bläsergruppe am Kirchenplatz 
und der Christbaumverkauf sein. Weiters werden ca. 20 
Verkaufsstände ihre Gegenstände und Lebensmittel zum 
Verkauf anbieten. Die FF Lacken freut sich, die Besucher 
wieder mit zwei Verkaufsständen (Punsch und Pommes) 
verköstigen zu dürfen.
Bericht: FF Lacken

FREIW. FEUERWEHR
FELDKIRCHEN

FREIW. FEUERWEHR
LACKEN



EINSATZORGANISATIONEN

FREIW. FEUERWEHR
LANDSHAAG	

FREIW. FEUERWEHR 
MÜHLDORF
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Landesbewerb Peuerbach-Steegen
 
Großartige Leistungen wurden beim Landes-Feuer-
wehrleistungsbewerb in Peuerbach-Steegen gezeigt. 
Bei hochsommerlichen Temperaturen konnte unsere 
Jugendgruppe unter 748 anderen Jugendgruppen tol-
le Leistungen zeigen. In „Bronze“ sowie auch in „Silber“ 
konnten durch die Spitzenzeiten der 2. Rang erreicht 
werden.

24h-Erlebnistag
 
Action pur - unter dieser Vorgabe überlegte sich das  
Betreuerteam der Jugendgruppe einen spaßigen „Ak-
tionstag“  für die angehenden Florianijünger im Alter von 
8 - 16 Jahren.
Zum Programm zählten eine Wasserrutsche, Boot fah 
ren, zahlreiche Abkühlungen mit Wasser und eine Über-
nachtung im Feuerwehrhaus. Die Höhepunkte des „Ak-
tionstages“ bildeten zwei Einsatzübungen, zu denen die 
Jugendgruppe gerufen wurde. Am Samstagabend zu 
einem Verkehrsunfall mit eingeklemmten Personen so-
wie am Sonntag noch vor dem Frühstück zu einem KFZ-
Brand. Beide Einsätze konnten mit Unterstützung des 
Ausbildungsteams perfekt abgearbeitet werden.
Bericht: FF Landshaag

Nach der Veranstaltung des Feuerwehrbewerbes in Feld-
kirchen und den Erfolgen, die wir mit einem 2. Rang (Platz 
17) unserer Jugendgruppe sowie einem 3. Rang (Platz 
29) der Bewerbsgruppe beim OÖ. Landesbewerb feiern 
durften, war es im Juli mit dem Kameradschaftsfest beim 
Feuerwehrhaus auch einmal Zeit, DANKE zu unseren Mit-
gliedern, deren Familien und all unseren Helfern zu sagen.

Der weitere Sommer verlief mit zwei Verkehrsunfällen, 
einer Fahrzeugbergung und vielen Wespen-Einsät-
zen dann eher ruhig, bis wir Anfang August mit einem 
sehr gelungenen Interview unseres Jungendmitglieds  
Magdalena Schatz und unserer Jugendbetreuerin  
Christina Reiter österreichweit große mediale Aufmerk-
samkeit erregten. Ihr Beitrag war zentraler Teil einer Ö3- 
Kampagne zum Thema „Junge Frauen bei der Feuer-
wehr“, der im Radio mehrmals ausgestrahlt und auch 
vielfach in den sozialen Medien geteilt wurde. 

Am 9. August 2024 konnten wir im Rahmen der „Musi-
kalischen Reise“ in Freudenstein auch noch die feierli-
che Segnung unseres neuen Kommandofahrzeugs voll-
ziehen. Viele umliegende Feuerwehren und zahlreiche 
Gäste waren gekommen, um mit uns die Segnung des 
neuen Einsatzfahrzeuges durch Prälat Johann Holzinger 
zu feiern. Bei den Ansprachen von Kommandant Patrick  
Rammerstorfer und Bürgermeister David Allerstorfer 
wurde auch noch einmal auf die Schwierigkeiten dieser 
Ersatzbeschaffung eingegangen, die am Ende zu einer 
Lieferzeit von über 3 Jahren ab Bestellung geführt haben. 
Mit viel Engagement und Einsatz aller Beteiligten konn-
te alles zum erfolgreichen Abschluss gebracht und ein 
sehr modernes sowie den zukünftigen Einsatzaufgaben 
gerechtes Mehrzweck-Kommandofahrzeug in Dienst ge-
stellt werden. Mit der Möglichkeit zur Fahrzeugbesichti-
gung und dem stimmungsvollen Konzert der „Medley 
Folkband“ fand diese Veranstaltung schließlich ihren 
Ausklang. Bericht: FF Mühldorf
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FRIEDHOF FELDKIRCHEN - HELFER/INNEN  
GESUCHT

PFARRE FELDKIRCHEN
PFARRFRÜHSCHOPPEN

Pfarrfrühschoppen - Wiederum ein gelungenes Fest

Bei herrlichem Sonnenschein fand am 8. September 
2024 wieder ein Frühschoppen der Pfarre Feldkirchen im 
Innenhof des Pfarrhofes statt. 

Im Anschluss an den Gottesdienst wurden zahlreiche 
Fahrräder vom Propst Johann Holzinger gesegnet. Die 
„Tanzlmusi“ der musik feldkirchendonau sorgte für gute 
Stimmung, Essen und Trinken für das leibliche Wohl. Um 
11 Uhr präsentierte sich der Kinder- und Jugendchor in 
der voll besetzten Pfarrkirche mit einer tollen Aufführung. 
Auch das Kinderschminken wurde bestens angenom-
men.

Danke der Pfarrbevölkerung für das zahlreiche Kommen 
und den HelferInnen der Pfarre für ihre Mitarbeit, mit der 
sie zum Gelingen des Festes beigetragen haben.
Bericht: Gerlinde Wolfsteiner, SST

36                 FELDKIRCHEN AN DER DONAU 03/24

Für das Rasenmähen und für die Abfallbeseitigung am Friedhof suchen wir Landwirte, Pensionisten, Ehepaare oder 
ein Team von mehreren Helfern. Bezahlung nach Vereinbarung!
Bitte bei Pfarrassistent Mag. Thomas Hofstadler (0664/5361818) oder Hannes Zehetbauer (0664/5533647) melden!

HERBST-WINTER-PROGRAMM 2024

Traditionell, zur Vorweihnachts-
zeit findet die BUCHAUSSTEL-
LUNG im bekannten Rahmen am 
24. November 2024 im Pfarrhof 
statt; begleitet von kulinarischen 
Schmankerln aus der Region, 
kreativen, weihnachtlichen Ge-
stecken und Geschenken.

Am 7. Dezember 2024 laden wir wieder zur besinn-
lichen Gedenkfeier für STERNENKINDER ein. Es ist 

hilfreich und wohltuend, seiner 
Trauer Raum zu geben, Zeit zum 
Ausdruck der Gefühle und einen 
Platz zum Gedenken zu haben. 
Die Solidarität im Schmerz mit 
anderen Betroffenen und die ge-
meinsame Suche nach neuer 
Hoffnung können verbinden und 
stärken. 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.  
Anfragen gerne unter unserer Mailadresse:  
kbw-feldkirchen@gmx.at 
Bericht: kbw Feldkirchen

KATHOLISCHES BILDUNGSWERK
FELDKIRCHEN
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PFARREN 
 

KATHOLISCHES BILDUNGSWERK LACKEN
VERANSTALTUNGEN
Das KBW-Team lädt herzlich ein:

Samstag, 2. November 2024, 16.00 Uhr, Treff-
punkt: Friedhofeingang LACKEN: „Mami, wie geht 
das? Die Toten sind im Himmel UND am Friedhof!“ 
Referentin: Marlene Freudenthaler
Geführter Stationenweg für Kinder. Erwachsene sind 
herzlich willkommen. Kleine und Große haben viele Fra-
gen zum Tod. Der Friedhof ist ein Ort, an dem man der 
einen oder anderen Frage nachspüren kann. Ein Statio-
nenweg durch das Allerheiligen-Lichtermeer bietet ver-
schiedene Materialien, Themen, Symbole an, die zum 
Weiterdenken anregen, ohne dass das Thema Tod über-
fordert. Miteinander werden Lichter entzündet, der Tra-
dition der Trauerblumen und Trauermusik nachgespürt, 
Geschichten erzählt, stärkendes Gebäck geteilt.
Eintritt: Freiwillige Spenden. In Kooperation mit dem PGR-
Fachteam Kinderliturgie

„TASTEN UND TÖNE“ - 
Stimmungsvolles Adventkonzert  

mit Gerald Bok und Angela Appenzeller  
am Sonntag, 1. Dezember 2024 (1. Adventsonntag),  

16.00 Uhr, in der Pfarrkirche Lacken
Veranstalter: Pfarre Lacken und  

Kath. Bildungswerk Lacken

 
Mittwoch, 6. November 2024, 19.00 Uhr, Pfarrheim:
„Wenn Worte fehlen – Gehalten in Zeiten der Trauer“
Vortrag von Sr. Veronika Binder, Benediktinerin von 
Steinerkirchen. Beim Sterben eines geliebten Menschen, 
wenn der Tod hereinbricht wie ein „Dieb in der Nacht“, 
existentiell bedrohend, dann verstummt nicht selten alles 
in uns. Die Trauer hat viele Gesichter. 
Was oder wer hilft, damit der Schritt heraus aus einsa-
mer Leere und Verlassenheit gewagt werden kann, damit 
ein Beginn der „Wundheilung“ möglich wird? Begleitende 
Schritte aus Gott-gläubiger Sicht. Eintritt: 5,00 Euro

Gerald Bok, geb. 1988, ist Musiker und Mitbegründer 
des LIMBA-Verlags. Er begann im Alter von 8 Jahren 
Akkordeon zu spielen, absolvierte das  Adalbert-Stifter-
Musikgymnasium in Linz  und studierte 2002 bis 2009 
Akkordeon an der Anton-Bruckner-Privatuniversität. Er 
engagiert sich in den Pfarrgemeinden Feldkirchen, La-
cken und Linz-St. Severin als Kirchenmusiker. Gerald Bok 
komponiert Werke für Tasteninstrumente und Chor und 
gibt Notenhefte über den LIMBA-Verlag heraus.  Zu sei-
nen musikalischen Projekten zählen Chanson-Matineen 
mit der Sängerin „Klaudia la Musica“ und das Kinder-Mit-
mach-Konzert „Akkordeon-Affen & -Giraffen“ mit Eigen-
kompositionen, das gemeinsam mit Eberhard Auer als 
Moderator gestaltet wird. 
  
Angela Appenzeller, geb. 1988, begann mit 8 Jahren Ak-
kordeon zu spielen und studierte ab dem 15. Lebensjahr 
an der  Anton-Bruckner-Privatuniversität Instrumental- 
und Gesangspädagogik mit dem Hauptfach Akkordeon, 
das sie mit dem Bachelor abschloss. Sie besuchte das 
Adalbert-Stifter-Musikgymnasium in Linz und spielt seit 
dieser Zeit mit Gerald Bok im Duo Akkordeon. Gemein-
sam mit Gerald Bok hat sie die CD „Mit Tasten & Knöpfen“ 
herausgegeben. Berichte: kbw Lacken
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Nach der wohlverdienten Sommerpause starten die  
MusikerInnen voller Elan in die zweite Hälfte des Jahres. 
Der Herbst stand ganz im Zeichen der Musik. 

Tag der Jugend
Am 14. September 2024 fand der „Tag der Jugend“ in  
Lacken statt. In Kooperation mit der Freiwilligen Feuer-
wehr und dem Sportverein konnten Jugendliche ab 8 
Jahren einen abenteuerreichen Nachmittag bei den Ver-
einen verbringen, Musikinstrumente ausprobieren, den 
Stocksport erkunden und bei der Feuerwehr schnup-
pern. Bei einem leckeren Kuchenbuffet und knusprigen 
Würsteln ließen wir den Nachmittag ausklingen.

Rom-Konzertreise
Bereits zum wiederholten Mal in diesem Jahr werden 
beim Musikverein Lacken die Koffer gepackt. Ende Okto-
ber 2024 führt uns die Reise nach Italien, wo wir gemein-
sam mit MusikerInnen aus Niederwaldkirchen eine Mes-

se im Vatikan gestalten. Die Erfahrungen und Erlebnisse 
sind in der nächsten Ausgabe nachzulesen.
Bericht: Musikverein Lacken

MUSIKVEREIN LACKEN
TAG DER JUGEND - KONZERTREISE

Die musik feldkirchendonau lud am Samstag, 7. Septem-
ber 2024 in die Fachschule Bergheim zum „Musik-Heu-
rigen“ ein. Der Wettergott meinte es gut und gönnte den 
zahlreichen BesucherInnen noch einmal einen wunder-
schönen und warmen Spätsommerabend. 

Im Innenhof des „Moar-Stöckls“ verbrachten diese einen 
geselligen Abend mit musikalischer Unterhaltung durch 
Ensembles der Musikvereine   musik feldkirchendonau 
und Goldwörth. Viel Spaß hatten die Kinder mit der be-
reitgestellten Hüpfburg. Mit Bier- und Weinspezialitäten, 
Heurigenbroten und einem Kuchenbuffet war auch für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Bericht: musik feldkirchendonau

Terminvorschau: 
Herbstkonzert der musik feldkirchendonau am 
Samstag, 23. November 2024 im Schul- und Kultur-
zentrum um 19.30 Uhr!

MUSIK FELDKIRCHENDONAU
MUSIK-HEURIGER IN DER FACHSCHULE BERGHEIM

VEREINE



VEREINE

Schon längst ist der Schulalltag wieder eingekehrt. Damit 
der Start ins neue Schuljahr reibungslos klappte, haben 
die Mitglieder des Elternvereins wieder kräftig Hand an-
gelegt. Es wurden 2129 Hefte für die Volks- und 3715 
Hefte für die Mittelschüler sortiert und in die Klassen 
geliefert. „Ein Service, dass die Eltern sehr zu schätzen 
wissen. Das erspart viel Zeit beim Einkaufen und auch 
Kosten“, so die Elternvereinsmitglieder. Das Hefte-Sor-
tieren passierte natürlich noch in den Ferien, in denen der 
Elternverein im Rahmen des Kindersommers auch Aus-
flüge organisierte: 

Es ging zu den Alpakas am Rottenberg, wo die Kinder mit 
den zutraulichen Tieren auf Tuchfühlung gehen konnten, 
und zum Biohof Kreuzeder in St. Martin/M., wo mit selbst-
gepflückten Kräutern Butter und Salz verfeinert wurden. 
Die Kinder waren immer mit Feuereifer dabei und haben 
sicher einige bleibende Eindrücke mit nach Hause ge-
nommen. Bericht: Elternverein Feldkirchen
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ELTERNVEREIN 
FELDKIRCHEN

100 JAHRE
SÄNGERRUNDE
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Am Sonntag, 15. September 2024, feierte die Goldhau-
bengruppe mit der Pfarre das Fest der Jubelpaare. Der 
Gottesdienst wurde von Propst Johann Holzinger vom 
Stift St. Florian und dem Kirchenchor Feldkirchen feier-
lich gestaltet. 14 Jubelpaare (65/60/50/40 und 25 Jahre) 
erhielten eine selbst verzierte Kerze, die im Rahmen des 
Gottesdienstes gesegnet wurde, und einen Brautstrauß 
von den Goldhaubenfrauen überreicht.
Aufgrund der Wettersituation konnte leider der übliche 

Einzug, begleitet von der musik feldkirchendonau, nicht 
durchgeführt werden. Danke dem Wirt in Pesenbach und 
seinem Team, wir wurden wie immer sehr gut verköstigt 
und betreut. Zum Abschluss gab es noch Kaffee und Ku-
chen von der Goldhaubengruppe. Für viele Paare war die-
ser Vormittag auch ein Familienfest. Johann Lackner hielt 
die wichtigsten und schönsten Momente fotografisch 
fest. Ein herzliches Dankeschön allen Mitwirkenden.
Bericht: Erika Lindorfer, Goldhaubenobfrau

GOLDHAUBEN FELDKIRCHEN
TAG DER JUBELPAARE

Von einer Sommerpause war beim Kameradschaftsbund 
keine Spur. Die Kameraden waren bei zahlreichen Fes-
ten und Veranstaltungen den gesamten Sommer höchst 
aktiv. Besonders erwähnenswert ist die zweitägige Aus-
rückung einer Fahnenabordnung zum Gründungsfest der 
befreundeten Ortsgruppe Rauris im Salzburger Pinzgau. 
Obmann Friedl und seine mitgereisten Kameraden ge-
nossen zwei tolle Festtage mit einem bestens organisier-
ten Programmablauf im Raurisertal vor der imposanten 
Kulisse des Sonnblicks. Es hatte den Anschein, als sei 
das halbe Salzburgerland und viele Menschen weit darü-
ber hinaus im engen Tal versammelt. Und inmitten dabei 
marschierten und feierten die Kameraden aus Feldkir-
chen in ihren schmucken Uniformen und mit ihrer stolzen 
Standartenfahne.

Auch in diesem Sommer hat der Vereinsvorstand seine 
Kameraden und deren Angehörige erneut zum Grillfest in 
den „Wögerergarten“ geladen. Bei herrlichem Sommer-
wetter durfte Obmann Friedl über 45 Gäste begrüßen, 
unter ihnen auch Vbgm. Wolfgang Seyr und Fraktions-
obmann Mag. Christian Mahringer. Grillmeister Sepp hat 

schmackhafte Spezialitäten am Holzkohlegrill zubereitet, 
weiters servierten die Vorstandsmitglieder den Gästen 
Getränke, Kaffee und Kuchen. Der Obmann dankt allen 
Kameraden und den Frauen, die zum Gelingen beigetra-
gen haben. Ein besonderer Dank gilt Karl Wögerer, der 
seine Räumlichkeiten und Gerätschaften unentgeltlich 
zur Verfügung gestellt hat.
Bericht: KB Feldkirchen

KAMDERADSCHAFTSBUND FELDKIRCHEN
VIELE AKTIVITÄTEN
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VEREINE

ORTSBAUERNSCHAFT
FELDKIRCHEN

LANDJUGEND
FELDKIRCHEN
Sautrogrennen 2024

Am Samstag, 27. Juli 2024, verwandelten wir den Ba-
deplatz Bad Mühllacken wieder zum Schauplatz unse-
res alljährlichen Sautrogrennens. Bei perfektem Wetter 
durften wir auch heuer wieder zahlreiche ZuschauerIn-
nen sowie motivierte TeilnehmerInnen begrüßen. 
Neben den Altersklassen U 12, U 18, Ü 18 und Ü 30 gab 
es auch eine Vereins- und eine Kostümwertung, wo uns 
die eine oder andere einfallsreiche Verkleidung zum 
Schmunzeln brachte. Besonders gefreut hat uns, dass 
sich auch die Jüngsten in der „Kinderwertung U 12“ an 
den Start getraut haben. Während die Teams im Was-
ser ihr Bestes gaben, sorgte der Musikverein Lacken für 
gute Stimmung. Beim Kinderschminken und am Spiel-
platz kamen auch die allerjüngsten Gäste auf ihre Kos-
ten. Im Anschluss an das Rennen fand die Siegerehrung 
statt und die Besucher genossen noch den lauen Som-
merabend! VIELEN DANK für euren Besuch! 
Bericht: Landjugend Feldkirchen

Terminvorschau: 
Bezirkslandjugenball am Samstag, 09.11.2024, 
19.00 Uhr im Feldkirchner Schul-und Kulturzentrum

Unterstützung Drohnenankauf

Seit Jahren engagieren sich die Jägerinnen und Jäger 
gemeinsam mit den Landwirtinnen und Landwirten für 
den Schutz der jungen Wildtiere beim Mähen von Wiesen 
zur Setzzeit, um unnötiges Tierleid zu verhindern. Einge-
setzt wurden bisher unter anderem an Stangen flattern-
de Kunststoffsäcke oder die Wiesen wurden mit Hunden 
durchsucht. Im heurigen Frühjahr wurde seitens der Jä-
gerschaft dazu eine Drohne angekauft. Die Ortsbauern-
schaft Feldkirchen unterstützt die Feldkirchner Jäger-
schaft finanziell bei ihrem Drohnenkauf.  
Die Drohne verfügt über eine hochauflösende Wärme-
bildkamera und kann dadurch eine Wärmequelle, wie sie 
durch ein Rehkitz hervorgerufen wird, erkennbar machen. 
In den frühen Morgenstunden, wenn die Unterschiede 
zwischen den Außentemperaturen und den Körpertem-
peraturen der Tiere am größten sind, fällt das Aufspüren 
am leichtesten. Die ersten Einsätze im heurigen Frühjahr 
waren sehr erfolgreich. Wir, die Bauernschaft, möchten 
uns noch einmal recht herzlich für die gute Zusammen-
arbeit bedanken. Bericht: Ortsbauernschaft Feldkirchen
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37. Pesenbachtallauf - Feldkirchner  
Gemeindemeisterschaften

Die Union Feldkirchen, Sektion Laufen lädt am Samstag, 
2. November 2024, zum traditionellen 37. Pesenbach-
tallauf in Lacken. Ab 9.30 Uhr startet der „Wirt in Pesen-
bach-Kinderlauf“ mit einer Streckenlänge von 50 m bis 
1350 m. Die Siegerehrung der jeweiligen Altersklassen 
erfolgt sofort nach dem Bewerb in der Asphaltstockhalle 
in Lacken.
Um 14.00 Uhr fällt der Startschuss für den Hauptlauf. 
Mit der 11,2 km langen, abwechslungsreichen Strecke 
bietet der Pesenbachtallauf ein einzigartiges Lauferleb-
nis. Im Zuge des Hauptlaufes wird auch die Feldkirchner  
Gemeindemeisterschaft ausgetragen.
Weitere Sonderwertungen: schnellste Feuerwehrmann-
schaft, teilnehmerstärkste Gruppe; für die 11 km lange 
Strecke gibt es auch eine Staffelwertung: 1. Läufer: 6,7 
km, 2. Läufer: 4,5 km; Infos unter www.pesenbachtallauf.
at oder bei Johann Haslmayr, 0680/ 21 38 198
Bericht: Union Feldkirchen, Sektion Laufen

Tennis - Vereinsmeisterschaften
Die Vereinsmeisterschaft startete am 02.08.2024 mit der 
Auslosung und dauerte bis 21.09.2024 mit gebührender 
Siegerehrung, gemeinsamem Essen und feierlichem Ab-
schluss im Almkönig. Heuer gingen rekordverdächtige 
66 verschiedene TeilnehmerInnen, mit einer unfassbaren 
Altersspanne, in insgesamt 8 Bewerben ins Rennen um 
den „Ortstitel“. Unsere jüngste Teilnehmerin war mit Nina 
Kapl (10 Jahre) und unser ältester Teilnehmer mit Ernst 
Friesenbichler (89 Jahre). Den Pokal mit nach Hause nah-
men schlussendlich folgende Mädels, Jungs, Damen und 
Herren: 
Sieger im Herreneinzel: Wolfgang Krenn 
Siegerin im Dameneinzel: Laura Weißenberger
Sieger im Jugendeinzel: Tobias Schütz 
Sieger im Herrenhobby: Walter Rammerstorfer
Sieger im Herrendoppel: Michael Berghofer/Fritz Resch
Sieger im Damendoppel: Jasmin Berghofer/Claudia Kapl
Sieger im Jugenddoppel: Nina Kapl /Jan Kadlec
Sieger im Mixeddoppel: Doris Enzenhofer/Rudi Putschögl 

Seitens der Sektionsleitung gratulieren wir nochmals al-
len Siegern und Siegerinnen herzlich. Ebenso bedanken 
wir uns bei allen TeilnehmerInnen, ZuseherInnen, Spon-
soren und allen weiteren HelferInnen. 
Bericht: Union Feldkirchen, Sektion Tennis 

UNION FELDKIRCHEN - 37. PESENBACHTALLAUF - 
TENNIS-VEREINSMEISTERSCHAFTEN 
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VEREINE

Lackinger Stocksporttage
Im Juli 2024 fand wieder unser 3-tägiges Turnier statt. 
Bei den zwei Herren-Turnieren sowie einem Mixed-Turnier 
nahmen insgesamt 27 Mannschaften teil. Zu gewinnen 
gab es tolle Jausenpreise. Es war wieder eine erfolgrei-
che Veranstaltung.

Straßenturnier
Bereits zum 8. Mal fand unser diesjähriges Straßentur-
nier statt. Bei tollem Wetter und guter Laune konnten die 
Mannschaften ihr Können auf der Straße unter Beweis 
stellen. Ausklingen ließen wir den Tag zusammen in unse-
rem Sportbuffet.

Ziel Landesmeisterschaft
Am 23. und 24. August 2024 fanden die Landesmeis-
terschaften im Zielwettbewerb in Marchtrenk statt.  
Katharina holte in der Klasse U14 weiblich den ersten 
Platz und qualifizierte sich für die österreichische Meis-
terschaft. Die beiden Alexander erreichten Platz 5 und 
8 ebenfalls in U14. Am darauffolgenden Tag konnte  
Sarah mit hervorragenden Punkten den 2. Platz holen und 
qualifizierte sich ebenfalls für die österreichischen Meis-
terschaften. Hermann und Peter traten jeweils bei den  
Senioren und bei den Herren an. Hermann erreichte Platz 
4 und 8. Peter kam auf Platz 12 und 37. 
Bericht: Sportverein Lacken

UNION FELDKIRCHEN
FITSPORTPROGRAMM

SPORTVEREIN LACKEN
SPORTTAGE

Wir freuen uns auf eure zahlreiche Teilnahme!
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JUDO DYNAMIC ONE
FELDKIRCHEN

Erfolgreiche Landesmeisterschaften

Am 8. und 9. Juni 2024 wurden an zwei Wettkampftagen 
die OÖ Landesmeisterschaften auf zwei Matten im Ver-
anstaltungszentrum von Feldkirchen a.d.D. ausgetragen. 
Gestartet wurde das Wettkampfwochenende am Sams-
tag in der U 21, sowie der Veteranen Kategorie. Bei den  
U 21 setzte sich unsere Sportliche Leiterin Lilian Hutterer 
in der Gewichtsklasse bis 63 kg ungefährdet gegen alle 
ihre GegnerInnen durch und sicherte sich so den Lan-
desmeistertitel. Bei den Burschen konnte sich der erst 
15-jährige Schartner Daniel Schimpf die Bronze-Medail-
le  bis 66kg sichern. Abgerundet wurde der erste Wett-
kampftag am Nachmittag von den Veteranen. In der Kate-
gorie Ü 50 bis 81 kg holte sich der St. Martiner Heinrich 
Mayrhofer mit zwei wunderschönen Ippons ebenfalls den 
Landesmeistertitel.

Fortgesetzt wurde das Judo-Wochenende am Sonntag-
vormittag mit der Kategorie U 18. Hier konnte sich Daniel 
Schimpf wieder über die Bronzemedaille freuen. Ebenfalls 
sicherte sich der Feldkirchner Jonas Nobis  in der Kate-
gorie  bis 81 kg die Bronzemedaille. Am Nachmittag fand 
das Wochenende mit der Allgemeinen Klasse seinen 
Ausklang. Mit fünf AthletInnen konnten wir noch vier Me-
daillen erkämpfen. Lilian Hutterer sicherte sich wie bereits 
zuvor den Landesmeistertitel  bis 63 kg. In der Kategorien 
bis 66 kg sicherte sich Philipp Lindinger die Bronze-Me-
daille. Aufgrund des Mangels an Gegnern in der offenen 
Gewichtskategorie startete Daniel Hoffmann sowohl in 
der Kategorie  bis 100k g, als auch über 100 kg. Daniel 
konnte alle seine Kämpfe souverän gewinnen und sicher-
te sich so gleich zwei Landesmeister-Titel. Vielen Dank an 
alle Helfer und Trainer für das tolle Event.
Bericht: Judo Dynamic One

SPIEGEL TREFFPUNKT 
LACKEN
Schön langsam lassen wir den Sommer, in welchem 
unsere Kinder ein tolles Spielplatzfest und einen Tag bei 
der Feuerwehr genießen konnten, hinter uns und freuen 
uns auf die neue Saison mit zahlreichen Angeboten wie 
Eltern-Kind-Turnen, Spielgruppen für die Kleinsten, „For-
scher-Labore“ und Abenteuerturnen für die etwas Größe-
ren. Unsere Babymassage- und Rückbildungskurse sowie 
Geburtsvorbereitungskurse laufen das ganze Jahr über. 

 
Bei Interesse oder 
Fragen einfach 
eine Nachricht an 
spiegel_lacken@
gmx.at oder direkt 
an 0664/4253677, 
Karin Ripota-Reichl, 
Leitung Spiegel 
Treffpunkt Lacken

Bericht: Spiegel 
Treffpunkt Lacken

Liebe BesucherInnen des Eltern-Kind Zentrums Feldkir-
chen! Das Team des Eltern-Kind Zentrums hat sich aus 
ökologischen Gründen dafür entschieden, im Herbst 
2024 kein Programm in gedruckter Form aufzulegen. 

Unsere vielfältigen Angebote und Aktivitäten kannst du 
im Internet unter www.ekiz-feldkirchen.at einsehen und 
herunterladen. Ein rascher Einstieg ist mittels dem ange-
fügten QR-Code ebenso möglich!

Zusätzlich wurde unser Programm für den Herbst 2024 
bereits im Feldkirchner Amtsblatt 3/24 veröffentlicht.

Im Frühjahr 2025 erhält ihr wieder unser neues  
Programmheft, das in Kooperation mit der Gesunden  
Gemeinde Feldkirchen gestaltet wird. 

Wir freuen uns auf euren Besuch im Eltern-Kind Zentrum 
Feldkirchen. 

ELTERNKINDZENTRUM
HEREINSPAZIERT
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Der Feldkirchner Musiker Gotthard Wagner, Gründer 
des Kulturvereins „sunnseitn“, wurde mit dem dies-
jährigen St. Anna Preis ausgezeichnet. 

Der Preis würdigt Wagners jahrzehntelanges Engage-
ment für grenzüberschreitende Kulturarbeit im Dreilän-
dereck Österreich, Deutschland und Tschechien.
„Musik ist die beste Sprache der Menschheit, die sämt-
liche Grenzen überschreitet, sobald sie erklingt. Das Herz 
spricht mit Musik“, erneuerte Wagner sein Credo bei der 
Verleihung am 30. Juli in Julbach. Dieser Grundsatz moti-
vierte ihn 1992 zur Gründung von „sunnseitn“. Für Wagner 
ist die grenzüberschreitende Kulturarbeit auch Friedens-
arbeit. Die Jury lobte Wagners „unermüdliches Engage-
ment“ für den kulturellen Austausch, insbesondere mit 
den Nachbarn aus Tschechien und Bayern. In den letzten 
Jahrzehnten realisierte er über 80 Kooperationsprojekte, 
darunter internationale Konzerte, Ausstellungen und Fes-
te – oft unter schwierigen Bedingungen. Beispiele sind 
die Kunst-Biennalen von Krumau, der „Skulpturenweg 
der Nachbarschaft“ entlang des Schwarzenbergschen 
Schwemmkanals und integrative Moldau-Rafting-Touren 
für Menschen mit Handicap.

Seit über zehn Jahren setzt sich Wagner musikalisch 
auch für den Ausbau des grenzüberschreitenden öffent-
lichen Verkehrs ein, in Kooperation mit der bayrischen Ilz-
talbahn, den Südböhmischen Bahnen und der Mühlkreis-
bahn. In seiner Laudatio betonte Ivan Slavik, Direktor des 
Regionalmuseums Český Krumlov, dass Wagner dem
Motto „Grenzen sind auch dazu da, überschritten zu wer-
den vor allem dort, wo Grenzen oder Blockaden im Kopf 
positive Beziehungen und Austausch von Ideen behin-
dern.“ bis heute 100prozentig treu geblieben ist. 
Sein Engagement reicht über Europa hinaus, bis nach Af-
rika und Südamerika. Gotthard Wagner reiht sich damit in 
eine illustre Liste von Preisträgern ein, zu denen Persön-
lichkeiten wie Anna Kocourková, Hubert von Goisern, Hel-
muth Gsöllpointner und Erhard Busek gehören.

Der St. Anna Preis wurde  vor 27 Jahren vom Künstler-
ehepaar Edda Seidl-Reiter und Erwin Reiter ins Leben 
gerufen, wird an Personen verliehen, die sich durch be-
sondere kulturelle Leistungen grenzüberschreitend en-
gagieren. Die Preisverleihung fand im Rahmen einer Fest-
sitzung in Julbach statt, begleitet von der Musikkapelle 
Julbach.

GOTTHARD WAGNER ERHÄLT DEN ST. ANNA-PREIS

KULTURELLES



KULTURELLES 
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Aufgrund des unbeständigen Wetters wurde das Som-
merkino am 07. August 2024 kurzerhand vom Vorplatz 
des Schul- und Kulturzentrums in die Mehrzweckhalle 
verlegt. So verwandelte sich die Turnhalle des Feldkirch-
ner Schul- und Kulturzentrums in ein gemütliches Som-
merkino, das mehr als 150 BesucherInnen anlockte. 

Die Veranstaltung, die von der Marktgemeinde Feldkir-
chen a.d.D. organisiert wurde, bot einen gelungenen Ki-
noabend. Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt: 
Der Judoverein Dynamic One Feldkirchen a.d.D. versorg-
te die BesucherInnen mit Getränken und kleinen Snacks, 
die das Kinoerlebnis perfekt abrundeten.

Gezeigt wurde die Komödie „Book Club: Ein neues Kapi-
tel“, die für zahlreiche Lacher und gute Stimmung sorgte. 
Der Film, eine Fortsetzung des beliebten ersten Teils, er-
zählt die amüsanten und herzerwärmenden Geschichten 
von vier Freundinnen, die sich auf eine gemeinsame Rei-
se begeben. Der Humor, kombiniert mit einer Prise Ro-
mantik, kam beim Publikum hervorragend an. 

Das Sommerkino war auch heuer wieder ein voller Erfolg 
und bot den BesucherInnen eine willkommene Abwechs-
lung im Alltag. Bürgermeister David Allerstorfer zeigte sich 
zufrieden: „Alles in allem war es ein gelungener Abend, 
der die Gemeinschaft stärkte und die BesucherInnen mit 
einem Lächeln nach Hause schickte.“

FELDKIRCHNER
SOMMERKINO



 03/24 FELDKIRCHEN AN DER DONAU               47

KULTURELLES

Fo
to

: M
ar

itg
em

ei
nd

e 
Fe

ld
kir

ch
en

 a
.d

.D
.

ERFOLGREICHE „MUSIKALISCHE REISE“ DURCH 
DIE ORTSTEILE DER GEMEINDE
Die „Musikalische Reise“ im Feldkirchner Gemeindege-
biet erwies sich als großer Erfolg und begeisterte insge-
samt über 1.000 BesucherInnen aus der Gemeinde und 
darüber hinaus. Die Veranstaltungsreihe führte die Gäste 
im Zeitraum von 19. Juli bis 30. August 2024 zu verschie-
denen Standorten innerhalb der Gemeinde, an denen  
diverse Musikgruppen ihr Können zum Besten gaben. 
Von traditionellen Klängen bis zu modernen Rhythmen 
war für jeden Musikgeschmack etwas dabei. An ins-
gesamt vier Stationen traten lokale und überregionale 
Künstler auf. Die musikalischen Darbietungen reichten 
von Austropop über Country bis hin zu englischem Blues.

Gestartet wurde die „Musikalische Reise“ am Freitag, 
19.07.2024, mit der Gruppe „Chili con Carmen“ beim 
Feuerwehrhaus Landshaag. Die BesucherInnen konn-
ten Lieder von Bob Dylan, Robert Plant, Alison Krauss 
und mehr - interpretiert von Carmen Fallwickl, Johannes 
Brummeier, Martin Primetzhofer und Geri Ritt - genießen.

Die zweite Reise mit der Musikgruppe „Grinzinger Aust-
ropop unplugged“ startete am Freitag, 26. Juli 2024, am 
Feldkirchner Wochenmarkt und zog dann weiter in die 
Stocksporthalle in Lacken, wo die Band mit dem Band-
leader Gerald Grinzinger und den zwei Feldkirchner Musi-
kern Klaus Brandstätter und Oliver Ganglbauer die musik-
begeisterten BesucherInnen bestens unterhielt.

Die dritte Veranstaltung am Freitag, 09.08.2024, brachte 
schwungvolle Musik in den „Schwareiter-Hof“ nach Freu-
denstein. Die „Medley Folkband“ mit dem Feldkirchner 
Martin Reisinger brachte die BesucherInnen zum Schun-
keln und Mitsingen. Im Rahmen dieser Veranstaltung fand 
auch die Segnung eines neuen Kommandofahrzeuges 
der FF Mühldorf statt.

Last but not least spielten „The Raw Cats“ bei hochsom-
merlichen Temperaturen am 30. August 2024 am Feld-
kirchner Marktplatz. Nach dem Unplugged-Konzert des 
Duos „Nadja und Marcel Illetschko“ am Feldkirchner Wo-
chenmarkt ging es weiter auf den Feldkirchner Markt-
platz, wo die „Musikalische Reise“ mit einem wunder-
schönen Abend und einigen musikalischen Leckerbissen 
ihren Abschluss fand.

Die Besucher lobten die Vielfalt des musikalischen Pro-
gramms und die gelungene Organisation der Veranstal-
tungen durch die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. Auch 
das Wetter spielte mit und sorgte für eine angenehme 
Atmosphäre bei den Konzerten. Die Verpflegung wurde 
durch lokale Vereine und Einsatzorganisationen organi-
siert, die an den verschiedenen Standorten kulinarische 
Spezialitäten anboten.

Bürgermeister David Allerstorfer zeigte sich hochzufrie-
den mit der Resonanz und dem positiven Feedback der 
Musikgruppen und BesucherInnen. Die „Musikalische 
Reise“ war auch im heurigen Jahr wieder ein voller Erfolg 
mit viel Musik, Gemeinschaft und kulturellem Austausch, 
der noch lange in Erinnerung bleiben wird. Aufgrund der 
vielen positiven Rückmeldungen wird auch im nächsten 
Jahr wieder eine „Musikalische Reise“ stattfinden.
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FELDKIRCHNER KULTURSCHÄTZE NEU ERLEBEN - 
BESUCH IM SCHLOSS BERGHEIM
Mit Spannung verfolgten am 20.09.2024 65 Besucher-
Innen die vom Kultur- und Wirtschaftsausschuss orga-
nisierte Veranstaltung „Feldkirchner Kulturschätze neu 
erleben“. Unter dem Motto „Ein Schloss im Wandel der 
Zeit“ führte die zweite Veranstaltung der beliebten Ver-
anstaltungsreihe in das Schloss Bergheim. Bei der rund 
zweistündigen Führung wurden die vielen interessierten 
TeilnehmerInnen von Schulleiterin Dipl. Päd. Edeltraud 
Allerstorfer durch die imposanten Räumlichkeiten des 
Schlosses Bergheim geführt, während Andrea Puchner, 
Austria Guide, spannende Anekdoten und fundierte Infor-
mationen rund um das Schloss präsentierte. Bürgermeis-
ter David Allerstorfer und die Obfrau des Kulturausschus-
ses, Beate Aigner, freuen sich über das große Interesse 
und versprechen, auch im nächsten Jahr wieder ein Feld-
kirchner Kulturgut zu präsentieren.

Die „7 Kapellen-Roas“ von Lacken nach Pesenbach ist 
eine schöne Tour, die auch von immer mehr weltlichen 
und kirchlichen Gruppen begangen wird. Auch für die 
Gemeinde selbst ist diese „Roas“, die von „Gemeinde-Ur-
gestein“ Erich Wurzinger und dem jetzigen Bürgermeister 
David Allerstorfer initiiert wurde, zur traditionellen Weg-
strecke für die Gemeindewanderung geworden. So sind 
auch heuer am Sonntag, 22. September 2024, wieder an 
die 50 Personen bei herrlichem Herbstwetter losgegan-
gen.

Von Lacken ging es hinauf zum Waidhügel, dem höchs-
ten Punkt der Gemeinde Feldkirchen a.d.D. mit 521 m, 
von dort weiter zur schiefen Kapelle, wo die Wanderer von 
Gotthard Wagner vom Kulturverein „Sunnseitn“ und den 
Alphornbläsern musikalisch empfangen wurden. Nach 
kurzer Rast führte die Wanderung hinunter zur „Wurzin-
ger-Kapelle“ und schlussendlich nach Pesenbach, wo 
es beim „Wirt in Pesenbach“ eine von der Gemeinde ge-
sponserte kleine Stärkung für die TeilnehmerInnen gab.

KAPELLEN-ROAS - 
EINE NEUE TRADITION ENTSTEHT
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INSERATE

Ich bin Doris Böck, war 6 Jahre als Kinderkrankenschwester 
tätig und habe nun eine Praxis für Energie- und 
Bewusstseinsarbeit in Pesenbach eröffnet. Als 
Energetikerin kann ich Kinder und Mamas besser 
unterstützen, da ich über diesen Zugang mehr für sie 
bewirken kann.  

Es gibt vier Energieebenen, die körperliche, die emotionale, die mentale und 
die spirituelle Ebene, mit denen ich arbeite. Meine Aufgabe ist es, dabei zu 
unterstützen, diese Ebenen wieder in Einklang zu bringen, sodass Energie 
wieder frei fließen kann, mehr Gleichgewicht entsteht und die 
Selbstheilungskräfte aktiviert werden. 

Besonders empfänglich für Energiearbeit sind Kinder. Sie 
nehmen oft Energien viel intensiver wahr, als Erwachsene sich 
das vorstellen können. Das kann emotionalen Stress bei ihnen 
erzeugen. Schon in der Pflege habe ich Kinder  gern betreut  
und freue mich, sie in meiner Praxis Lebenskraft behandeln zu 
dürfen. Ich wünsche mir für jedes Kind eine unbeschwerte 
Kindheit. (Energetische Behandlungen ersetzen nicht den Arztbesuch!) 
 
www.lebenskraft-boeck.at  
Pesenbach 12, 4101 Feldkirchen 
doris@lebenskraft-boeck.at 
0664/8280270 

 
 

 
 

 

Foto: Fotografie Haslinger  

Foto: Fotografie Haslinger  
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VERANSTALTUNGSKALENDER
WAS/VERANSTALTER WANN WO
Kabarettabend „Der seltsame Fall des  
Benedikt Mitmannsgruber“;  FAIR

Freitag, 18.10.2024,
20.00 Uhr

Feldkirchner  
Schul- und Kulturzentrum

Vortrag „Gesunde Füße“ 
Curhaus Bad Mühllacken

Dienstag, 29.10.2024. 
19.00 Uhr

Curhaus 
Bad Mühllacken

Wirt in Pesenbach-Kinderlauf 
Sportunion Feldkirchen, Sektion Laufen

Samstag, 02.11.2024, 
09.30 bis 12.00 Uhr

Start in Lacken

37. Pesenbachtallauf 
Sportunion Feldkirchen, Sektion Laufen

Samstag, 02.11.2024, 
14.00 Uhr

Start in Lacken

Geführter Stationenweg für Kinder und  
Erwachsene; kbw Lacken

Samstag, 02.11.2024,
16.00 bis 18.00  Uhr

Treffpunkt: Friedhofeingang 
Lacken

Repair-Cafe 
Repair-Cafe-Team

Mittwoch, 06.11.2024,
18.00 bis 20.00 Uhr

Feldkirchner Pfarrheim,
Marktplatz 1

Vortrag „Wenn Worte fehlen - Gehalten in den 
Zeiten der Trauer; kbw Lacken

Mittwoch, 06.11.2024, 
19.00 Uhr

Pfarrheim Lacken

Vortrag „Bewusst sein - Erkenne deine Natur 
und lebe sie“; Sebastian Kögl

Donnerstag, 07.11.2024, 
18.00 Uhr

Lesetreppe in der Aula des
Schul- und Kulturzentrums

Jahreshauptversammlung der Kath.  
Frauenbewegung Feldkirchen

Samstag, 09.11.2024, 
14.00 Uhr

Pfarrsaal Feldkirchen

Bezirkslandjugendball der Landjugend 
Urfahr-Umgebung

Samstag, 09.11.2024, 
19.00 Uhr

Feldkirchner 
Schul- und Kulturzentrum

Judo 3. Runde Bezirkscup Schüler 
Judo Dynamic One Feldkirchen

Sonntag, 10.11.2024, 
09.00 bis 15.00 Uhr

Feldkirchner 
Schul- und Kulturzentrum

Kräuterstammtisch - „Quitte“ 
Curhaus Bad Mühllacken

Dienstag, 12.11.2024, 
19.00 Uhr

Salettl/Kräutergarten des 
Curhauses Bad Mühllacken

Konzert - 100 Jahre Sängerrunde 
Sängerrunde Feldkirchen

Freitag, 15.11.2024, 
19.30 Uhr

Feldkirchner 
Schul- und Kulturzentrum

Tischtennis Ortsmeisterschaft 
Sportunion Feldkirchen, Sektion Tischtennis

Samstag, 16.11.2024, 
ab 08.00 Uhr

Feldkirchner 
Schul- und Kulturzentrum

Präsentation Topothek Feldkirchen 
Marktgemeinde Feldkirchen

Montag, 18.11.2024, 
18.00 Uhr

Lesetreppe in der Aula des 
Schul- und Kulturzentrums

Kabarett trifft Volksmusik 
Fachschule Bergheim-Absolventenverband

Freitag, 22.11.2024, 
19.00 Uhr

Festsaal der Fachschule 
Bergheim

Herbstkonzert
musik feldkirchendonau

Samstag, 23.11.2024, 
19.30 Uhr

Feldkirchner 
Schul- und Kulturzentrum

Verkauf von Adventkränzen und Keksen 
Goldhaubengruppe Feldkirchen

Sonntag, 24.11.2024, 
08.30 bis 10.00 Uhr

Pfarrhof Feldkirchen

Konzert „Tasten und Töne“ - Adventkonzert  
mit Gerald Bok und Angela Appenzeller 
Pfarre Lacken und kbw Lacken

Sonntag, 01.12.2024, 
16.00 Uhr

Pfarrkirche Lacken

Konzert Vibravenoes  
Jazz Orchestra 

Sonntag, 01.12.2024, 
17.00 Uhr

Feldkirchner 
Schul- und Kulturzentrum

Repair-Cafe 
Repair-Cafe-Team

Mittwoch, 04.12.2024, 
18.00 bis 20.00 Uhr

Feldkirchner Pfarrheim,
Marktplatz 1

Gemeinderatssitzung 
Marktgemeinde Feldkirchen

Donnerstag, 05.12.2024, 
19.00 Uhr

Sitzungssaal im  
Marktgemeindeamt

Adventmarkt am Feldkirchner Marktplatz 
Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.

Sonntag, 08.12.2024, 
ab 14.00 Uhr

Feldkirchner Marktplatz

Judo Gürtelprüfung Schüler U8-U16 
Judo Dynamic One

Samstag, 14.12.2024, 
09.00 bis 19.00 Uhr

Feldkirchner 
Schul- und Kulturzentrum

Adventmarkt in Lacken
Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.

Sonntag, 15.12.2024, 
ab 14.00 Uhr

Lacken

Die Angaben im Veranstaltungskalender erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit!
Weitere Veranstaltungen finden Sie auf der Website www.feldkirchen.at/Aktuelles/Veranstaltungskalender
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